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ver englische ) ournalistenbesuch .
siTel. Bericht. )

— Hamburg, 28. Mai . Die von Bremen hier eingetroftenen eng¬
lischen Journalisten machten zunächst eine Rundfahrt durch die Stadt .
Am Hafen nahm der Tender „Willkommen" die Gäste auf und brachte sie
nach einer Rundfahrt durch den Hafen zu . dem im Kuhwärder -Hafen
liegenden Dampfer „König Friedrich August "

, einem der schönsten Schiffe
der deutschen Handelsflotte .

An Bord des Dampfers begrüßte Generaldirektor Ballin jeden ein¬
zelnen der Gäste. Bei dem Frühstück , welches sich an die Besichtigungdes
Dampfers anschloß , brachte Mister Brimelow ( Evening News ) - Boston
den Dank der Journalisten zum Ausdruck und schloß mit einem Hoch auf
die Hamburg - Amerika- Linie und Generaldirektor Ballin . An Bord der
„ Willkommen" begaben sich nach dem Frühstück die Gäste nach den Lan¬
dungsbrücken und fetzten , am Bismarck-Roland -Denkmal vorbei, die
Rundfahrt durch die Stadt fort .

Nach einer Alster- Spazierfahrt folgten die englischen Journalisten
nachmittags einer Einladung des preußischen Gesandten v . Heyking
zum Tee. Die Honneurs machte in 'der Wohnung des Gesandten der
englische Generalkonsul Sir William Ward » welcher die Gäste der Ba¬
ronin v. Heyking , bekannt als Verfasserin des Buches „Briefe , die ihn
nicht erreichten"

, vorstellte . Anwesend waren der Präsident des Senats ,
Bürgermeister Dr . Stammann , Bürgermeister Dr . Mönckeberg , die
Senatoren Dr . Burchard , Dr . I . Melle, Westphal, Dr . Predöhl , ferner
der Präsident !der Handelskammer Schinkel, der Reichstagsabgeordnetc
Dr . Seniler und viele Damen der Gesellschaft zugegen, darunter auch die
Schriftstellerin Maria v. Bunsen. Im Garten , in dem die Gesellschaft
in zwangloser Gruppierung in angeregter Unterhaltung promenierte ,
konzertierte die Kapelle der Wandsbecker Husaren . Gegen 6 Uhr er¬
folgte die Rückfahrt zur Stadt wiederum im Senatswagen .

Gegen 7Vs Uhr fand in den Prunkräumen 'des neuen Rathauses
ein festlicher Empfang statt , woran auch der preußische Gesandte von
Heyking , Generaldirektor Ballin , der englische Generalkonsul Ward und
viele Mitglieder -der Bürgerschaft teilnahmen . Die Honneurs machten
Mitglieder des Senats . Die Festtafel , zu der -das Jnf . -Regt . „ Hamburg"
( Nr . 76 ) dir Musik stellte , fand im Kaisersaal statt . Bürgermeister
Dr . Stammann , Präsident des Senats , präsidierte an der Tafel , die
reichen Blumen- und Silberschmuck trug .

Im Verlaufe des Festmahls hielt Bürgermeister Dr .
Stammann folgende Rede:

„Sehr geehrte Herren !
Die vor einem Jahre den leitenden Redakteuren der großen poli¬

tischen Zeitungen Deutschlands in England bereitete Aufnahme hat in
allen Teilen unseres Vaterlandes einen sympathischen Eindruck ge¬
macht . Der Empfang in der Westminstcr-Abtei, in beiden Häusern des
Parlaments , im Schloß zu Windsor und im Mansion House bedeuteten
für die Vertreter der deutschen Presse eine hohe Auszeichnung. An der
Erwiderung so großartiger Gastfreundschaft sich zu beteiligen , gereicht
dem Senate zu umso lebhafterer Freude , als England und die größte
Hafen- und Handelsstadt des europäischen Festlandes durch zahlreiche

Bande wirtschaftlicher und persönlicher Art eng mit einander ver¬
knüpft sind.

Englands Schiffe sind auf der Elbe jeder Zeit willkommene Gäste.
Die deutsche Handelsflagge ist andererseits in den englischen Häfen
stets gastlicher Aufnahme sicher. Bis in das ferne Mittelalter gehen
die Anfänge dieser Beziehungen zurück . Die Geschichte des Stahlhoscs
in London ist zugleich eine Geschichte des ersten hamburgisch-englischen
Handelsverkehrs, allerdings durchweg im Rahmen der Hansa . Im 16.
Jahrhundert wird die besondere Handelsstellüng Hamburgs begründe:.
Gleichzeitig erlangt in England die Tuchweberei ihren hohen Auf¬
schwung , so daß schon unser Martin Luther sagen konnte : „ Engeland
sollte wohl weniger Golds haben, wenn Deutschland ihm sein Tuch
ließe." Um das Jahr 1570 wird für die Versorgung Deutschlands mir
englischen Geweben dann Hamburg der vom König von England prior-
legierte Einfuhr -Hafen. Der English Court in der Gröninger Straße
erlangt die Bedeutung , die der Stahlhof besessen hatte .

Mit der freien und Hansestadt Hamburg haben Englands Kauf¬
leute stets freundschaftliche Beziehungen unterhalten , .

und wir be¬
kennen gern , daß sie durch Jahrhunderte viel dazu beigetragen haben,
eine Entwickelung zu ermöglichen , deren Ergebnisse unserer Vaterstadt
wie unserm gesamten Daterlande zugute gekommen sind . An diesen
Ergebnissen hat die Presse Englands reichen Anteil . Sie bietet in
großem Umfang die Quellen, aus denen die Nachrichten über die wirt¬
schaftlichen Zustände des britischen Reiches geschöpft werden. Englische
Zeitungen finden Sie in jedem größeren hamburgischen Kontor . Aber
auch über den praktischen Wert hinaus wissen wir die englische Presse
zu schätzen, deren Einrichtungen für Deutschland vorbildlich waren und
zum Teil heute noch sind . England ist die Heimat des freien Wortes
in der Schrift wie in der Rede . Wir haben zu Ihnen , meine Herren ,
das Vertrauen , daß Ihre Feder dazu beitragen wird , Ihren Lands¬
leuten ein richtiges Bild von unserem Wesen und unseren Empfin¬
dungen zu vermitteln .

Sie werden wohl auf Ihrer Reise durch Deutschland manch be¬
reites Wort über das allgemeine Verlangen nach Erhaltung und För¬
derung der guten englisch-deutschen Beziehungen vernehmen. Vergessen
Sie darüber aber nicht , auch davon zu berichten, daß heute ebenso
wie in alten Zeiten die Pflege der besonderen hamburgisch-englischen
Beziehungen den Hamburgern am Herzen liegt . Diese Gesinnung
möchte ich zum Ausdruck bringen , indem ich mein Glas erhebe zu
Ehren unserer Gäste, der Vertreter - der englische» Presse. Sie leben
hoch ! ! !"

Während des weiteren Festmahls wurde ein Telegramm der
Fricdensgeseüschaft Hamburg - Altvna verlesen. Mr . Mackeray-
Liverpool dankte für die Gastfreundschaft, die die englischen Journa¬
listen in Hamburg genießen.

Der Platz vor dem Rathaus wurde durch elektrische Scheinwerfer
vom Turme des Rathauses aus erleuchtet. Gegen 11 Uhr traten alle
Festteilnehmer aus den Balkon. Die Kapelle spielte die National¬
hymnen Deutschlands, Englands und Hamburgs . Es wurde ein Hoch
auf die Staatsoberhäupter ausgebracht.

Versammlungen und Kongresse.
A Karlsruhe , 28 . Mai . lieber die Generalversammlung des

badischen Eisenbahnerverbands ist noch zu berichten: Längere Debatten
entspannen sich bei der Beratung der gestellten Anträge Urlaub und
Freifahrt betreffend, die ebenfalls zu einer von Verbandssekretär Eisele
vorgeschlagenen einstimmig angenommenen Resolution folgenden Wort¬
lauts führten : „Die heutige Generalversammlung des badischen Eisen-
bahnervcrbandes ersucht hohe Generaldirektion , allen im Dienste der
badischen Eisenbahnverwaltung beschäftigten Arbeitern jährlich 4 Frei¬
karten bewilligen zu wollen, von denen eine auf außerbadischen Bahnen
gültig ist. " Sehr lebhafte Auseinandersetzungen entspannen sich über
den von mehreren Seiten gestellten Antrag 32 „Stellungnahme zur

Dienstanweisung für ständige Arbeiter des Betriebsdienstes." - Sämt¬
liche Redner , von denen die neue Dienstanweisung, weil preußischem
Muster nachgebildet , als „Nordwind" bezeichnet wurde , sprachen sich ent¬
schieden gegen dieselbe aus und es wurde daraufhin nachstehende Reso¬
lution einstimmig angenommen: „ Die 9 . ordentliche Generalversamm¬
lung des badischen Eisenbahnerverbands protestiert ganz entschieden
gegen die in der neuverausgabten Dienstanweisungfür die ständigen Ar.
beiter des Betriebsdienstes enthaltenen Bestimmungen. Sie erklärt -die¬
selben für sie als unannehmbar , erblickt in derselben ein rigoroses Vor¬
gehen der Eisenbahnverwaltung, weil darin für die Eisenbahnarbeiter
solch scharfe , unannehmbare Bestimmungen enthalten sind , wie solche in
keinem einzigen Privatbetriebe zu finden sind . Die Generalversamm¬
lung ersucht die Disenbcvhnverwaltung , die neue Dienstanweisung in
nächster Zeit einzuziehen und mit den Arbeiterausschüffenin Unterhand¬
lung über dieAusgabe einer neuen, für dieArbeiter annehmbarenDienst -
anweisung eintreten zu wollen .

" Die Anträge der Salinenarbeiter in
Rappenau und Dürrheim , welche Gleichstellung mit den Bahnarbeitern ,
u . a . Lohntarif , Arbeiterausschüsse und Urlanbsbewilligung anstreben ,
wurden ebenfalls einstimmig angenommen. Nach einer kurzen -Mittags -
pause referierte Reserve -Hetzer und Stadtverordneter Heller mittags über
den „ Gesetzentwurf betr. die Rechtsfähigkeit der Bernfsvereine " . Die
sehr klaren Ausführungen fanden lebhaften Beifall ; ohne weitere größere
Diskussion gelangte dann eine entsprechende Resolution zur Annahme .
Von den gestelltenAnträgen auf Erhöhung des Verbandsbeitrages wurde
nach mehrfacher ablehnender Haltung Abstand genommen. Abgelehnt
wurde ferner ein Antrag , die Generalversammlung nur alle zwei Jahre
stattfinden zu lassen - angenommen solche , 'bi-e Einteilung der Ardeiter -
ausschüsse statt in 3 in 8 Bezirke , ferner die Bildung einer Bezirks¬
obmannschaft in Basel betreffend. Sehr lebhafte Auseinandersetzungen
fanden wegen der eingereichten Kündigung des Verbandessetretärs und
Redakteurs des „Bad . -Eisenbahner" Eisele statt . Derselbe zog die Kün¬
digung zurück ; es wurden in Bezug auf das Verbandsorgan eine Reihe
von Anträgen einer neugebildetendreigliedrigen, aus den Herren Hausle ,
Zehr n . Hafner in Karlsruhe bestehenden Prehkommission überwiesen .
Die Redaktion und Herausgabe der Zeitschrift „Bahn - und Weichen¬
wärter " wurde dem Vevbandssekretäruntersagt . Abgelehnt wurde auch
ein mehrfach eingereichter Antrag auf Austritt aus dem vor . Jahr neu-
gegründeten Gesamtverband badischer Eisenbahnbeamten- und Be¬
dienstetenvereine" ; ein Antrag auf Errichtung eines Volksbuveaus ir.
Konstanz wurde , da finanziell .für den Verband zu weitgehend, abgelehnt
dagegen ein von -Kehl eingereichter Antrag auf Ausbildung van Referentei
zur tunlichsten Berücksichsigung dem Hauptvorstand überwiesen. Damr
war die Tagesordnung erschöpft und nachdem von verschiedenen Seiten
dem Vorsitzenden für die anstrengende Geschästsleitung während der
zweitägigen, 19 Stunden umfassenden Beratungen Anerkennung aus¬
gesprochen worden war , schloß derselbe mit einem Dankesworte die
Versammlung um 7.35 Uhr abends. Die nächstjährige Generalversamm¬
lung findet nach einstimmigem Beschluß in Donaueschingen statt . '

% Mannheim , 28 . Mai . Gestern und heute tagte hier die 17.
Jahresversammlung des deutschen Verbandes kaufmännischer Vereine ,
die durch den VerbandsvorsttzendenSchäfer-Frankfurt a . M . mit einer
herzlichen Begrüßungsansprache eröffnet wurde. Die Regierung war
durch Geh. Oberreg .-Rat Pfisterer , das preußische Handelsministerium
durch Geh. Oberreg.-Rat Reumann -Berlin und die Stadt durch Bürger¬
meister von Holländer vertreten . Auch die Aeltesten der Berliner Kauf¬
mannschaft hatten in Professor Apt einen Vertreter entsandt . Die
Präsenzliste ergab die Anwesenheit von 56 Delegierten . Fischer-Offen -
bach referierte über die Denkschrift des kaiserl . statistischen Amtes betr .
Pensionsversicherung. Nach kurzer Debatte fand ein Antrag des Refe¬
renten Annahme, der zunächst der Freude darüber Ausdruck gibt , daß
auch die Handels - und Privatangestellten in den Kreis der Berufs »
statistik einbezogen wurden und somit ein Einblick in die bezüglichen
Verhältnisse ermöglicht wird. Der Verband beauftragt seinen Ver¬
treter im Hauptausschuß der Privatangestellten für eine in Verwal -

John Dcrrrows Hob. >
Von Melvin L . Severy .

<36. Fortsetzung . ) (Nachdruck Bertottn .)
Alt einem Ende des Tisches saß auf einer Stuhllehne ein

Kapuzineraffe, der seinen Herrn mit nüchterner und kritischer
Miene musterte. Auch ich betrachtete den Mann aufmerksam.
Er hatte eine große schlanke Gestalt, maß an sechs Fuß und
wog meiner Schätzung nach nicht über hundertundfünfzig Pfund .
Sein Gesicht war zusammengekniffen und vergrämt , doch wurde
dieser Eindruck mehr als wettgemacht durch ein Paar große
dunkle Augen von einer Tiefe und Macht, wie ich sie nie gesehen
habe, obschon ab und zu daraus eine Wildheit blitzte , die ihrer
tiefen, gehaltvollen Schönheit Eintrag tat . Die Brauen und
die Haltung des Kopfes bezeugten sofort den Gelehrten . Wäh¬
rend ich ihn so beobachtete , kam das junge Mädchen aus einer
Ecke des Zimmers , die ich nicht übersehen konnte, und legte ihm
meinen Brief vor. Während er ihn öffnete, stand sie hinter
seinem Stuhl , streichelte ihm das Haar und gab ihm von Zeit
zu Zeit einen zärtlichen Kuß. Er machte eine Pause im Lesen,
hob beide Arme auf , zog sie zu sich nieder , küßte sie leidenschaft¬
lich, seufzte und nahm den Brief wieder zur Hand . Kein Wort,
keine Bewegung, keinen Blick ließ ich mir entgehen. Mit Ueber-
raschung bemerkte ich, eine wie innige Zuneigung die beiden zu
verbinden schien , und ich erinnere mich, wie der Gedanke mein
Gehirn durchfuhr : „Was für zwiespältige Wesen sind wir doch
sämtlich ! Hier ist ein Mensch, der allem Anschein nach einen
harmlosen Mann ohne Grund und kalten Blutes meuchlerisch
umgebracht hat . Man sollte meinen, solch ein Mörder müßte
maßlos selbstsüchtig und roh sein , unzugänglich für jedes bessere,
edlere , menschliche Gefühl, und doch sieht man beim ersten Blick,
daß das junge Mädchen hier seine Seele ganz erfüllt ."

Inzwischen hatte der Mann meinen Brief durchgelesen und
mit einem Ausruf der Entrüstung

_ auf den Tisch geworfen.
„Bah !" sagte er, „der Mensch hat die Unverschämtheit, mir als
neue Methode anzupreisen, was schon seit länger als eintzm

Vicrteljahrhundert als Broadbents Methode bekannt ist ! Wahr¬
haftig sehr neu ! Werde ich je einen Arzt finden , der wahrhaft
wissenschaftlich vorgeht? Ich kann das Suchen einfach aufgeben.
Non -Dieu ! Und dabei nennen sie die Medizin eine Wissenschaft !
Bah !" und stirnrunzelnd ließ er seinen Kopf verzweislungsvoll
aus seine Hand sinken. Das junge Mädchen strich ihm sanft
über die Stirn und schwieg fast eine Minute lang .

„Tu befindest dich heute nicht wohl , Vater, " sagte sie schließ¬
lich . „Herr Godin ist in meiner Abwesenheit hier gewesen .

"

„Herr Godin," rief ich beinahe und faßte das Rohr , um
nicht vom Ofen zu fallen. „So ist unser Nebenbuhler dicht auf
der Spur , wahrscheinlich noch vor uns . Wie in aller Welt " —
aber ich brachte den Satz nicht zu Ende. Als ich das Rohr be¬
rührte , hatte dessen Fortsetzung durch die Gipswand über mir
ein hörbares Knistern vernehmen lassen . Das rasche Ohr des
jungen Mädcheits hatte den Ton wahrgenommen , und ihre
Augen richteten sich argwöhnisch auf den Spalt , durch den ich
spähte . Ich dachte, sie müßten mich sehen, und doch wagte ich
nicht mich zu rühren . Nach einer Weile schien sie sich beruhigt
zu haben und fuhr fort : „Ich wußte, daß er hier gewesen war .
Tu bist immer so, wenn er mit dir gesprochen hat . Warum
kommt er jetzt immer, wenn ich fort bin ? " Die Frage schien ganz
harmlos , und doch wurde der Mann , an den sie gerichtet war ,
purpurrot und sodann aschfahl. Als er sprach, war es peinlich
zu sehen, welche Anstrengung ihn die Selbstüberwindung kostete .

„Wir haben ein Privatgeschäft, Liebe , ein Privatgeschäft ."
Er zögerte einen Augenblick, und wieder blitzte die Wildheit aus
seinen Augen, die sich sofort bemerkt hatte. „Ich verkaufe ihm
etwas, — so teuer wie mein Herzblut, und ich hoffe , genug zu
erhälten , daß du vor Mangel geschützt bist ."

„Und du, Vater ?" fragte das junge Mädchen innig . Es sah
mir aus , als laufe ein Beben über seine Gestalt, als er ihr Ge¬
sicht zu dem seinen herniederzog und sie küßte. „Fch? Laß dich
das nicht kümmern, der Krebs hier macht jede andere Sorge über¬
flüssig ."

Sie erwiderte nichts , sondern wandte sich ab, um die Tränen
zu verbergen, die ihr aus den Augen sprangen. Ich habe niemals
als besonders gefühlvoll gegolten , — das heißt, nicht mehr als
andere Durchschnittsmenschen — aber in ihren Zügen lag ein
Ausdruck , der mir ins Herz schnitt wie ein Messer . Es war mir ,
als müßte ich mit ihr weinen.

So vertieft war ich in die Betrachtung des Schauspiels vor
mir , daß ich Maitlands Eintreten nicht bemerkte , bis er mich am
Rock faßte und veranlaßte, herunterzusteigen. Unten im Mur
erzählte er mir , er habe die Wohnung gemietet, und entwickelte
mir seinen weiteren Plan .

Sobald er aufgchört hatte, zu sprechen, sagte ich zu ihm :
„Maitland , Sie sind zweifellos auf der rechten Fährte . Der Mann
da drüben ist der, welchen wir suchen , ganz sicher , aber ich fürchte,
wir kommen ein bißchen zu spät ."

„Zu spät ! " rief er in einem Ton, daß ich schon fürchtete,
man würde uns hören. „Was soll das heißen ?"

„Das soll heißen , daß Godin schon das Wild gestellt hat . "
In den nächsten Minuten durchlief Maitlands Gesichtsfarbe

die ganze Farbenskala, und ich rückte ihm näher, um ihir
gegebenenfalls vor dem Umsinken zu bewahren, doch es kam nicht
so weit.

„ Godin ! " brachte er schließlich hervor. „ In aller Götter
Namen , Doktor ! Der ist wirklich, wofür er gilt , und hat dabei
ebensoviel Glück wie Verstand .

" Bei diesen letzten Worten zog
eine schwere Wolke über sein Gesicht . „Machen .Sie .

" fuhr er
ärgerlich fort , „und sagen Sie mir nur gleich alles, was Sie
wissen "

Ich teilte ihm hierauf mit, was ich gehört hatte, und fragte
ihn am Ende, was er nun zu tun gedenke.

„Zu tun ? " versetzte er . „Ich kann nur eines tun . Da
gibts gar keine Wahl," und dabei schloß er seinen Mund mit
einem Ausdruck von Energie, dessen Bedeutung mir wohlbe¬
kannt war.

(Fortsetzung folgt.).

«
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tungsgemeinschaft mit der ^ eichsinvalidenversicherungsanstalt stehende
besondere Versicherungrkaffe einzutreten , in welcher alle Handels - und
Privatangestellten bis zu 5000 JH Einkommen einschließlich der Laden¬
gehilfen zwangsversicherungspflichtig sind. Im weiteren Verlaufe der
Verhandlungen referierte Generalsekretär Schmidt - Frankfurt a . M .
über Unfallversicherung . In einer Resolution wird der Bundesrat und
Reichstag ersucht, den Par . 1 des Gewerbeunfallversicherungsgesetzes
dahin abzuändern , daß die Unfallversicherungspflicht sich auf
alle Lagerungs -, Besörderungs - und Kleinhandelsbetriebe ohne
jede Einschränkung, und auf die gesamte geschäftliche Tätigkeit der in
diesen Betrieben Angestellten erstreckt . Ueber die Frage der Konkur¬
renzklausel erstattete Syndikus Dr . Steindamm -Berlin Bericht . Es
fand eine Resolution Annahme , dahin gehend : „Prinzipale und An¬
gestellte sind durch die Bestimmungen des Par . 74 H .-G .-B . unbefrie¬
digt und fordern eine weitergehende Bewegungsfreiheit . - Es möge
gesetzlich sestgelegt werden, daß : die Beschränkung der gewerblichen
Tätigkeit des Handlungsgehilfen nach Beendigung des Dienstverhält¬
nisses — sogen. Konkurrenzklausel im Dienstbertrag — nur dann und
zwar nur auf die Höchstdauer eines Jahres vereinbart werden kann,
Wenn das Jahresgehalt des Angestellten den Betrag von 8000 JH über¬
steigt. Die verwirkte Strafe darf niemals höher festgesetzt werden ,als auf den Betrag des Jahresgehalts bei der Entlastung . Verträge
mit minderjährigen Personen oder deren Eltern und Vormünder ,
welche eine Konkurrenzklausel einschließen , sind nichtig .

" Nach einem
Referat von Max Ruhstadt-Frankfurt a . M . wurde ebenfalls eine Reso¬
lution angenommen , welche die Bildung von Kaufmannskammern for¬dert. Schließlich sprach noch Karl Gottlieb Schmidt - Remscheid über die
Schutzgesetzgebung für das Handelsgewerbe , welche den berechtigten
Anforderungen der Handelsangestellten nicht entspreche. Der deutscheVerband fordere nach wie vor die Einsetzung selbständiger Handels¬
inspektoren. Wenigstens sollten mit dem Ueberwachen der Gesetzes¬
durchführung besondere und dafür geeignete Beamte beauftragt wer¬
den, die gegebenenfalls die am Orte bestehenden Vertreter der Handels¬
angestellten zu Rate ziehen . Eine dahingehende Resolution fand die
Zustimmung der großen Mehrheit der Versammlung . Der seitherige
Vorstand wurde per Akklamation wiedergewählt und zum Ort der
nächsten ordentlichen Hauptversammlung Frankfurt a. M . bestimmt.

+ Breisach , 28 . Mai . In einer hier unter dem Vorsitzedes Amtmanns Jakobi abgehaltenen Versammlung von Reb -
bauern wurde ein Weinbauernverein für den südwestlichen
Kaiserstuhl gegründet.

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 27 . Mai . ( Tel . ) Der deutsche Gesandte in Bern hat
heute -die Ratifikationsurkunde des am 6 . Juli 1906 in Genf abgeschlos¬senen Abkommens zur Berbesterung des Loses der Verwundeten und
Kranken bei im Felde stehenden Heeren namens des Reichs in Bern
hinterlegt .

— Berlin , 28 . Mai . ( Tel . ) Der „ Reichsanzeiger " meldet : Fm
königlichen Zeughause in Berlin sollen Andenkentafeln mit den Namen
der in den vaterländischen Kriegen gefallenen oder tödlich verwundeten
höheren Offizieren bis einschließlich -der Regimentsführer aufgestelltwerden . Die Zeughausverwaltung richtet an Me Familien , Kirchenvor-
ftände, öffentlichen und Hausarchive , Bibliotheken und Behörden die
Bitte , durch Mitteilung über -dort befindliches Material , namentlich aus
älteren Zeiten , das Zustandekommen dieses Ehrenidenkmals unterstützen
zu wollen .

-= Frankfurt a . M . , 28 . Mai . ( Tel . ) Die Stadtverordnetenver¬
sammlung verhandelte heute über die Lernmittelfreiheit . Ein dahin¬
gehender sozialdemokratischer Antrag war dem Schnlausschuffe über-
wiesen worden und dieser beantragte nun , daß den Kindern aller Eltern ,deren Einkommen nicht über 1500 M jährlich beträgt , oder welche durch
mißliche Umstände die Lernmittel auf eigene Kosten nicht bestreitenkönnen, die notwendigen Lehrmittel auf Ansuchen- » « entgeltlich aus städ¬
tischen Mitteln verabreicht werden . Die Verabreichung von Lernmittel
soll aber nicht als Armenunterstützung angesehen werden . Dieser Antragwurde schließlich einstimmig angenommen .

— München, 28 . Mai . ( Tel . ) Die bayerische Regierung hat eine
4prozentige Staatsanleihe im Betrage von 40 000 000 JH und zwar18 Millionen allgemeine und 22 Millionen Eisenbahnanleihe an ein
Konsortium vergeben.

Frankreich .
. Das norwegische Königspaar in Aaris .
) - ( Paris , 28 . Mai . König Haakon von Norwegen und KöniginMaud , welche so glücklich war , in Paris mit ihrer aus Italien kommen¬

den Mutter , der Königin Alexandra und ihrer Schwester Viktoria zu¬
sammenzutreffen , erfteuen sich seit ihrer Ankunft des schönsten Wetters
und finden bei der Pariser Bevölkerung den herzlichsten Empfang . Heute
waren der Präsident der Republik und Frau Falliöres sowie Minister¬
präsident Clemenceau und der Minister des Aeußern , Pichon , ihre Früh -
stücksgäste auf der norwegischen Gesandtschaft, und dann fuhren sie nachdem Jnvaliöenhotel , besichtigten das Grab Napoleons und traten hieraufeine Rundfahrt an , auf der sie zuerst das Stadthaus berührten , -wo der
Präsident des Gemeinderats der Königin eine Kette aus Perlen , Brillan¬
ten und Türkisen in einem Etui mit dem Wappen der Stadt Paris an-
bot . Nachdem das Königs paar seine» Namen in das goldene Buch der
-Stadt Paris eingetragen und der König eine goldene Medaille mit Er¬
wähnung des Ereignisses in Empfang genommen hatte , begab es sich nachdem linken Ufer zu einem Besuch des Pantheon . Der morgige Tag wird
Versailles gewidmet .

Der orleanistische „ Solei !" will den Franzosen zu Gemüte fuhren ,
wie einstchtig und verständig doch die Norweger waren , als sie nach der
Trennung von Schweden nicht die Republik einsetzten, sondern einem
Dänenprinzen die Krone anboten . Wie glücklich sind doch die Norweger
und wie fein nimmt es sich aus , daß der König Haakon und die Königin
Maud für ihr Reich auf dem europäischen Feftlande Sympathien sam¬
meln können. „-Möge das französische Volk von Norwegen lernen ! Dann
wird Frankreich in der Welt wiedll die Stellung einnehmen können, die
es der Monarchie -verdankte und orfe der es durch die Republik vertrieben
wurde , stark , reich und frei werden wie Norwegen . " Also das Blatt der
alten Königspattei .

Amerika .
Iran Mac Kinkey ff .

* Ncwyork, 27 . Mn . Gestern starb, 60 Jahre alt , Frau Mac
Kinley , die Witwe des ermordeten Präsidenten . Sie wird an -der Seite
ihres Gatten beerdigt werden . Das ideale häusliche Leben des Paares
war in Amerika berühmt . Mac Kiniley war um seine seit vielen Jahren
leidende Frau ängstlich -besorgt. Als bei seinem verhängnisvollen Besuche
in Buffalo der Wagen mit dem Präsidentenpaare in -den Ott einfuhr ,
feuerte die Artillerie in der Ausstellung erneu Salut ab , der die Präsi -
-dentin so erschreckte, daß sie ohnmächtig wurde . Der Präsident trug sie
persönlich aus dem Wage » in das Haus . Kurz daraus wurde er ermordet.
Frau Mac Kinley war in jungen Jahren durch den Tod ihrer beiden
Kinder und ihrer Mutter , -die innerhalb weniger Monate starben, so er¬
schüttert worden , -daß sie -dauernd nervenkrank blieb . Die Ermordung
ihres Mannes war der letzte schwere Schlag , von döm sie sich niemals
wieder zu erholen vermochte, © ie lebte seitdem lt . Frkf. Ztg . in Ab¬
geschlossenheit in ihrer Heimat Canton in Ohio .

Anr Lage in Guatemala .
— Newyork, 28 . Mai . Nachrichten aus der Hauptstadt Mexikos

melden eine neue furchtbare Erregung des Bolksempfindens in Guate¬
mala als Folge des Selbstmords von vier reichen und hochangesehenen
Leuten , die der Mitschuld an dem auf den Präsidenten Cabrera versuchten
Mordanschlag -verdächtigt wurden - uNd des Todesurteils , das über 19
andere, der Miffchuld Angeklagte verhängt worden ist. Nach in Mexiko
eingettoffenen amtlichen Nachrichtenwurden die Leichen der Selbstmörder
in einen Abzugskawal geworfen , -dann aber gefunden- und später von der
Volksmenge mit den größten Ehren beigesetzt. Auf Cabrera machte diese
Kundgebung -des Volks einen solchen Eindruck, daß er das gegen die 19
Angeklagten ausgesprochene Todesurteil aufhob ; ihr Prozeß wurde dem
Berufungsgericht zur Revision überwiesen . Kln . Ztg .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 14. Mai d . I . gnädigst bewogen gefunden, den Mitgliedern
der freiwilligen Feuerwehr Oberschwörstaht: Steuererheber
Fridolin Huber alt und Taglöhner Joseph Brüderle da¬
selbst das Ehrenzeichen für 40jährige treue Dienste bei der frei¬
willigen Feuerwehr zu verleihen.

Badische Chronik.
K .G . Spöck , 27 . Mai . Am letzten Sonntag machten das Groß¬

herzogpaar und das Erbgroßherzogpaar mit der Kronpttnzessin von
Schweden und der Pttnzessin Mar eine Spazierfahrt per Wagen durch
den Großherzoglichen Wildpark nach dem -Jagdschloß Stutensee , wo die
hohen Herrschaften -bei ihrer Ankunft von den dort anwesenden Ausslüg -
lern lebhaft begrüßt wurden . Nach Zstündigem Aufenthalt wurde gegen
7 Uhr abends die Rückfahtt angetteten .

* Iöhlinge » (A . Durlach ), 28 . Mai . Gestern nachmittag brach
ln dem gemeinschaftlichen Anwesen des Schmieds Johann Backof
und des Landwirts Josef Knopf jg . dahier ans bis jetzt unbekannte
Weise Feuer ans , wodurch das Wohnhaus vollständig
zerstört wurde.

fr Mannheim , 28 . Mai . In einer gestrigen Sitzung des

hiesigen demokratischen Vereins wurde beschlossen, an die Partei¬
leitung der demokratischen Partei Badens den Antrag zu richten ,
auf die Tagesordnung der in Triberg stattfindenden Landes-
versammlnng die Besprechung der Frage der Schiffahrtsabgaben
otDte der Abänderung der Städte - bezw . Gjemeindeordnung zu
etzen .

tfb Mannheim , 28 . Mai . Wie die „Neue Bad . Ldsztg ."
meldet, wurden hier fünf Inhaber von Serienlosgeschästen
wegen Lotterievergehens in Untersuchung genommen.

* Keidelverg, 28 . Mai. Für die Eröffnung der König -
tnhlbahn ist der 1. Juni in Aussicht genommen. Gegenwärtig

finden Probefahrten , Personalinstruktionen und Materialprüf-
nngeii unter persönlicher Aufsicht des Generaldirektors Wieck von der
Straßen - und Bergbahn statt .

<? Weinheim, 28 . Mai . Ein schwerer Unglücksfall wider-
ühr heute vormittag gegen 11 Uhr dem 10 Jahre alten Töchter -
chen der hier wohnenden Familie Mandel . In Abwesenheit der
Mutter machte das Mädchen Feuer an , um das Mittagessen
zuzubereiten, und benützte hierbei Petroleum . Durch die hoch
emporschlagenden Flammen fingen die Kleider des Kindes Feuer
und in einem Moment brannten diese rings um den Oberkörper.
Das Mädchen stürzte, während die Flammen über feinen Kopf
loderten, auf den Hof und schrie laut um Hilfe . Das Mädchen

Theater, Kunst und Wissenschaft .
---- Kroßy. Koftheater Aarlsrnhe . Infolge Verhindernng des

Herrn Hofschanspieler Seidler , der wegen dringender Familien¬
gründe beurlaubt wurde , muß die Erstaufführung von
Manz's „ Der Cäsar " auf den 8. I u n i verschoben werden
und am 1 . Juni findet neben einer Aufführung des bereits ange-
fagten Molliere 'schen „ Tartüff " noch anstatt der verschobenen
Aufführung von „Der Cäsar " eine solche des Einakters „ Die
S chn lr eiter in ' statt. — Der auf Freitag den 31 . Mai ange-
kündigre Vorverkauf zur „ Nacht in Venedig " findet nicht statt,da die Erstaufführung dieser Operette verschoben werden
mußte .

— Marburg , 28 . -Mai . (Tel . ) - Der Direktor der chirurgischen
Klinik , Professor Dr . Kuettner , -hat den an ihn ergangenen Ruf als Nach¬
folger von Professor Gärig in Breslau angenommen .

bd München, 28 . Mai . (Tel.) Geheimerat Professor Dr .
Ernst Buinm , der Direktor der königlichen Universitäts -Frauen-Klinik
der Charit« in Berlin, soll als Nachfolger des Direktors der hiestgeil
Universitäts -Frauen-Klinik, Geheinierat von Winkel, in Aussicht ge¬
nommen fein. (L . A .)

Eine französische Kunstausstellung in Krefeld .
^ — Krefeld, 28 . Mai . (Tel.) Heute Mittag wurde die fran¬
zösische Kunstausstellung im Kaiser Wilhelm -Musenm in
Gegenwart der ersten Gesellschaftskreise eröffnet. Als Vertreter der
Düsseldorfer Regierung war Oberregierungsrat Miesischek -Düssel-
dorf erschienen . Ferner nahmen teil der französische Konsul in Düssel¬
dorf , Chayet . Oberbürgermeister Dr . Oehlcr -Krefeld, sowie zahlreiche
französische Künstler mit ihren Damen . Nach einer kurzen Begrüßung
durch de» Oberbürgermeister Dr . O e h l e r hielt der Direktor
des Museums Denepen eine längere Ansprache, in der er die
Entwicklungsgeschichte der französischen modernen
Malerei und Plastik schilderte . Professor Albert B a rt h o lome e-
Paris , Mitglied des französischen Ehrenausschusses der Ausstellung ,dankte beu Anwesenden für ihr Erscheinen. Au die Eröffnungsfeier
schloß sich ein Rund gang durch die Ausstellung , die die besten

Werke moderner französischer Meister umfaßt. Heute nachmittag ver¬
einigte die Teilnehmer ein Festmahl . Später erfolgt eine
Dampferfahrt nach Kaisersw erth .

Vermischtes .
— Berlin , 28 . Mai . ( Tel . ) In der heutigen Vormittags ziehung

der Kgl . Preußischen Klaffenlottette fielen 10 000 M auf Nr . 91 -115
259912 ; 5000 M auf N .̂ 92939 95613 . In -der heutigen Rachmittags¬
ziehung fielen 1-5 000 JH auf -Nr . 274947 , 5000 JH aus Nr . 42652
129767 200242 .

hd Berlin , 28 . Mai . (Tel .) Hinter der Geschützgießecei
in Spandau wurde der seit dem 19 . d . M . vermißte Bursche des
Rittmeisters von der Recke, der Ulan Robert Benske, im Wasser
tot aufgefunden. Tie Obduktion der Leiche ergab, daß der Ulan
einen Stich in das , Schlüsselbein erhalten hat . durch den dieses
brach . Auch andere Knochenbrüche zeigen von Gewalttätigkeiten .
Es wird verinutet, daß Benske, der mehrere Liebschaften unter¬
hielt, von einem Nebenbuhler ermordet oder im Strett erschlagen
und als Leiche ins Wasser geworfen worden ist.

— Breslau , 29 . Mai . (Tel.) In einem Vorort von
Sosnowice tötete ein geisteskranker Arbeiter seine Frau und
fünf Kinder, worauf er sich selbst daS Leben nahm .

hd Kattowitz , 28. Mai . (Tel .) Me Kriminalpolizei ent¬
deckte in der Wohnung des Bergmannes Pielarek in Resdzin eine
große Falschmünzerwerkstatt. Eine Anzahl Formen und Münzen
wurden beschlagnahmt . Me ganze Familie und mehrere Kom¬
plizen wurden verhaftet.

hd Leipzig , 28 . Mai . Gestern wurde in Meuselwitz der 24
Jahre alte Schlosser Leusch verhaftet. Seiner Braut , mit der ec
sich entzweit hatte, hatte er gelegentlich mitgeteilt , daß er am 16.
Dezember v . I . in Leipzig den Raubanfall aijf den Geldbrief¬
träger Rüb.'er verübt habe . Rübler war damals von Leusch
niedergeschlagen , schwer verwundet und um 1000 Mark beraubt
worden.

hat schwere Wunden an den Armen, am Kopfe und besonders im
Gesicht davongetragen ; ein Teil des Kopfhaares ist verbrannt .
Die Verunglückte war bis heute nachmittag noch nicht bei Be¬
wußtsein. Wann endlich werden diese leichtfertigen Hantterungen
mit dem gefährlichen Petroleum , die schon so viele Opfer ge¬
fordert haben , verschwinden ?

8 Weinheim , 28 . Mai . Wie aus Mörlenbach gemeldet wird , hoben
die Ettern der von dem verschollenen Gölz ermordeten Törsam durch
einen Anwalt bei dem Landgericht Darmsta -dt gegen Gölz einen Eni -
schädigungsprozeß anhängig gemacht. Sie vevlangen für ihre ermordete,
noch nicht 40 Jahre att gewesen« Tochter, die noch fleißig in der Land¬
wirtschaft mitwirkte , einen Schadenersatz von 2500 M und Ersatz aller
durch den Tod der Gemordeten entstandenen Auslagen und Kosten.
Da GRz nur ein kleines Vermögen -besitzt und die Ansprüche der Kläger
ohne Zweifel berechttgt sind, so hat Gölz durch seinen frivolen Mord
nicht nur sich, sondern auch seine Kinder um alles gebracht; denn mich die
bis jetzt entstandenen Kosten für Recherchen, Untersuchungen und so
weiter muß Gölz tragen .

2 Neckarelz, 28 . Mai . Einem hiesigen jungen Bürger namens
Philipp Spohr « , der im Januar einen Zimmermannslehrling
aus der stark angeschwollenen Elz unter eigener Lebensgefahr
rettete , wurde vom Großherzog die silberne Rettungsmedaille
verliehen. Die feierliche Ueberreichung derselben an Spohrer
fand dieser Tage auf dem Rathause statt.

D Nenthard (A. Bruchsal) , 29 . Mai . Gestern feierten die
Eheleute Antorr Joseph Baumgartner die goldene Hochzeit. Von
S . K. H. dem Großherzog erhielten sie ein Geschenk, von S . Exz.
dem Erzbischof von Fxeiburg wurde während des Festgottes¬
dienstes ein Glückwunschschreiben verlesen.

X Pforzheim, 28 . Mai . In der gestrigen Bürgerausschuß,
sitzung interpellierte ein Mitglied des Kollegiums wegen der
bekannten Vorkommnisse im Schlachthause und des schöfsen-
gerichtlichen Prozesses. Die sozialdemokratische Fraktion
wünschte, daß das im Prozesse angesammelte Material dem
Bürgerausschuß zur Verfügung gestellt werde . Bürgermeister
M . Schweickert sagte , der Stadtrat werde seine Entschließung
noch treffen, wenn das amtliche Material eingegangen sei . Dann
werde auch der Vürgerausschuß orientiert werden.* Pforzheim , 27>. Mai . Der 20jährige Fabrikarbeiter
Mathäus Schwemmte aus Qberkollbach fuhr gestern mit dem
Rad eine steile Straße hinab, welche außerdem noch eine starke
Kurve hat Schwemmle rannte dabei auf einen Gartenzaun und
wurde von dort auf einen großen Randstein geschleudert und
erlitt schwere Verletzungen .

ü Bischweier (A . Rastatt ) , 28 . Mai . Am Samstag abend
geriet der drei Jahre alte Junge des Joseph Rädler unter ein
Fuhrwerk . Me Verletzungen waren derart , daß das bedauerns¬
werte Kind sofort starb.

* Ilordrach , 26 . Mai. Znm gestrigen Abgeordneten tag
des Kinzigtäler Militärverein - GanverbandeS , verbnilden
mit der Einweihung des Kriegerdenkmals hatten sich
20 Vereine eingefunden. Als Vertreter des Landespräsidinniswohnte
Oberst Heu sch dem Feste bei. Das neue Denkmal , ein Granitsockel
mit der Büste des Großherzogs gekrönt, steht auf einem wunderschön
gelegenen Platz bei der Kirche und erregte wegen seiner prachtvollen
Ausführung allgemeine Bewunderung .

S Lahr i. B ., 28 . Mai . Am! Freitag mittag entfernte sich
ohne den Willen seiner Eltern ein 17 Jahre alter , groß und
kräftig gebauter Mechanikerlehrling. Dieser trug älteren
schwarzen Werktagsanzug und Arbeitsschuhe. Der Betreffende
ist ohne jede Legitimation . ■■».. .

* Freiburg , 28 . Mai . Auf dem hiesigen Friedhof wurden
gestern nachmittag die sterblichen lleberreste des am Freitag
hier im Atter von 83 Jahren verstorbenen ehemaligen badischer
Staatsministers Frhrn . Franz von Roggenbach dem Schoß bet
Erde übergeben. In dem illustren Trauergefolge , das dem
Entschlafenen das letzte Geleite gab, befanden sich, wie schor
kurz mitgeteilt , in Vertretung des Landesherrn S . K . H . der
Erbgroßherzog, ferner als Vertreter des Staatsministeriums
Minister v . Marschall. Weiter nahmen an der Beisetzung tei
der Divisionskommandeur Generalleutnant Exzellenz von Schick
fus «nd Nendorfs, Landeskommissär Großh . Geh. Rat Föhren
bach, Oberbürgermeister Dir. Winter « , der Prorektor der Uni
versität Freiburg , Rektor und Kurator der Universität Straß
bürg , welch letztere im Jahr 1871 durch von Roggenbach organi¬
siert wurde, ein Vertreter der Stadt Schopfheim, sowie ein¬
weitere Anzahl von Würdenträgern und Honoratioren , die dem
Verewigten als Beamten oder Menschen nahegestanden hatten
Welch hoher Wertschätzung sich der Verstorbene zu erfreuen hatte,
zeigte die Fülle der ihm gewidmeten letzten Abschiedsgrüße -
u . a . hatten prächtige Kranzspenden niedergelegt , bezw . nieder¬
legen lassen der Erbgroßherzog im Auftrag S . K. H . des Groß
herzogs, das Ministerium , die Universität Straßburg u . s. s
Die kirchlichen Zeremonien versah Pfarrer Hansjakob. Nach

— Halle , 29 . Mai . Bei Sachsa entgleiste am 28 . ds
infolge Schienenbrnches der Frühzng der Harzqnerbahn . Di
Maschine rollte eine Böschung hinunter , vier Wagen entgleisten
Der Lokomotivführer und der Packmeister wurden verletzt .

hd Wittenberge^ 28. Mai . (Tel .) Der 34jäHrige Arbeit «
Gottschalk, der in der Möbelfabrik von Ulrich beschäftigt und als
rabiater Mensch bekannt war , hat heute morgen den Werkmeister
Döhring von der genannten Firma hinterrücks erschossen und
dann sich selbst durch einen Schuß getötet. Beide waren Familien¬
väter . (B . Z .)

— Paderborn , 28 . Mai . (Tel .) Bei dem heutiger
Schieße » der ersten Abteilung des FeldartillerieRegiments ans
verdeckter Stellung traf , wie das „Wests . Volksbl.

" meldet , in¬
folge seitlicher Abweichung ein Schrappnel ein zum Ziehen der
beweglichen Ziele bestimmtes Gespan». Ein Mann wurde ge¬tötet , 2 schwer verwundet, 2 Pfeife wurden getötet . Die ver.
unglückten Mannschaften gehören dem 59 . Artilleriereginient an

— Lübben, 29 . Mai . (Tel .) Eine gewaltige Feuersbrunst
richtete hier ungeheueren Schaden an . Biele Wohnhäuser sind
zerstört. Ein % Jahr altes Kind ist verbrannt .

h-d Essen, 28. Mai . (Tel .) Heute morgen wurde der Mör¬
der der s. Zt . im Essener Stadtwald tot aufgefundenen Englän¬derin Miß Lake verhaftet. Es ist ein 20jähriger Versicherungs¬
agent namens Zabl . Er versuchte heute früh in der Nähe von
Verden ein Mädchen zu vergewaltigen und wurde auf frischerTat verhastet. Im Verhör gestand er zu , die Miß Lake ermordet
zu haben.

hd Ossenbach a. M ., 28 . Mai : (Tel .) Wie aus AltHeim,Kreis Dieburg , gemeldet wird , wurde der dort in Arbeit stehende
Schuhmacher ' Adam Sänger von Friedrichsroda unter dem Ver¬
dacht, die Bombe in Ossenbach gelegt zu haben, verhaftet .

--- München , 28. Mai. Der Tagtöhner Feile war 1901
trotz hartnäckigem Leugnens wegen Erstechens eines anderen Tag-
löhners vom Schwurgerichte. su 5 Jahren Gefängnis verurteilt
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freut , daß die Vertreter einer solch bahnbrechenden Nation in unfern
bescheidenen Verhältnissen Gelegenheit zum Studium suchen und . Be¬
obachtungen anstellcn wollen .

Herr Stadtbeirat Dr . Schott erklärte in längerer englischer An¬
sprache die Geschichte unserer Stadt , die Entwicklung derselben zur
süddeutschen Handelsmetropole und besprach dann die Gestaltung der
Mannheimer Hafenanlagen .

Mit welchem Jntereffe die englischen Gäste den Ausführungen
gefolgt waren , bewies die lebhafte Diskussion, die sich dem Vortrage
anschloß . Sodann folgte ein Frühstück im Parkhotel und anschließend
daran eine Wagenfahrt durch die Stadt . Zur Besichtigung der Hafrn -
anlagen hatte die Großh . Regierung einen Dampfer gestellt . Nach
der Hafenfahrt wurde unter Führung des Herrn Bürgermeisters
Ritter der Ausstellung ein Besuch abgestattet.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 29. Mai.

* Aus dem Hofbericht . Am Montag nachmittag halb 4 Uhr be¬
suchte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin die Ausstellung des
Großhcrzoglichen Generallandesarchivs . Seine Königliche Hoheit der
Erbgroßherzog stattete Montag abend gegen 9 Uhr nach Höchstseiner
Rückkehr von der Beisetzung des vormaligen Ministerpräsidenten Ge-
heirnevats Freiherrn von Roggenbach in Fvoiburg Ihren Königlichen
Hoheiten -dem Großherzog und der Großherzogin einen Besuch ab . In
Vertretung Ihrer Königlichen Hoheit der Grvßherzogin hatte Obersthof-
marschall Graf von Andlaw der Trauerfeier in Freiburg angewohnt .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte gestern, Dienstag vor¬
mittag von halb 11 Uhr an - re Borträge des Geheimerats Dr . Freiherrn
von Babo, des Präsidenten des Ministeriums des Großherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten, Geheimerats Freiherrn
von Marschall, und erteilte ßoidarm dem Kommerzienrat Bally von
Säckingen, Präsidenten des Badischen Landesfeuerwehrvereins , eine
Audienz. Seine Königliche Hoheit 'der Großherzog horte abends von
7 Uhr an den Bortrag 'des Legaticmsrats Dr . Seyb.

= Di« Aeisehnng des am 25 . d . M . infolge eines Herzschlages
verschiedenen Königlich Bayerischen Gesandten am Großh. Hofe,
Freiherrn von der Pfordten , hat gestern nachmittag im Krema-
torinm zu Stuttgart stattgefunden . Bei dem aus diesem Anlässe
abgehaltene » feierlichen Gottesdienste war die Großherzogliche
Regierung durch den Legationsrat im Ministerium des Großh.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten Dr . H eintze vertreten .

X In unserem Expeditionsschaufenstersind ausgestellt Bilder vom
Concours Hippique in Berlin , vom Besuch des Kaisers in Dresden und
von der Generalversammlung 'des Deutsche« Schillerbundes in Weimar .

* Feure Aohle «. Aus Mannheim wird berichtet : Die Sub¬
mission in Kohlen für die Heizperiode 1907/08 für die Stadt Mann¬
heim ergab nennenswerte Preiserhöhungen gegenüber
den vorigjährigen Preisen und zwar wird für I» Ruhrfettschrot
16—S1 Pfg ., la Ruhrnußkohlen 21—25 Pfg . pro 1 Ztr . mehr ge¬
fordert .

% Ms Abschluß des 5. Feröandstazes der vereinigte »
Baumaterialienhändler Deutschlands fand gestern abend im Stadt¬
garten ein Solistenkonzert der Leibgrenadierkapelle statt. Die
sehr gut zum Vortrag gebrachten Programmnunimern fanden den
lebhaftesten Beifall des sehr zahlreich erschienenen Publikums , für
den Herr Musikdirektor Boettge durch einige Zugaben dankte.

$ Das Personal der Färberei und chemischen Waschanstalt vorm.
Ed. Printz veranstaltete am letzten Mai -Sonntag einen Ausflug nach
Ettlingen . Unter Vorantritt ehem . Militärmuftker unter der be¬
währten Leitung des Herrn Hofmann wurde um Vs2 Uhr mittags
vom „Tivoli " aus zu Fuß über die Hedwigsquelle marschiert , um gegen
4 Uhr im Lasthof „Zum Hirsch" in Ettlingen einzutreffen . Hier ent¬
wickelte sich bald ein fröhliches ungezwungenes Treiben , das seinen
Höhepunkt erreichte, als Herr Direktor Pohl und Gemahlin in Ver¬
tretung des 1.» Herrn Direktors in unserer Mitte erschienen. — Die
Musik ließ ihre flotten Weisen ertönen und das Tanzbein wurde von
Alt und Jung geschwungen . Bei Gesang, Vorträgen und Toasten ver¬
liefen die wenigen Stunden nur zu rasch. Gegen 9 Uhr abends wurde
die Rückfahrt angetreten mit dem Bewußtsein , einen schönen Tag ver¬
lebt zu haben. Ganz besonderen Dank gebührt der verehr !. Direktion
durch ihr Entgegenkommen sowohl in loyaler , wie in pekuniärer Hin¬
sicht durch das es ermöglicht wurde, diesen Ausflug zu veranstalten .
Es ist dies ein Beweis von dem guten Einvernehmen zwischen Direktion
und Personal .

G Der Gesangverein Badenia ( e . V . ) veranstaltet am Fronleich¬
namstag , nachmittags 3 Uhr, ein Waldfest im Hardtwald ( Schietz -
mauerallee ) .

)-( Im Kolek-Westaurant Kriedrichshos konzertiert heute, Mit -
ivoch abend die Kapelle des Badischen Leibgrenadier -Regiments Nr.
109. (Siehe Inserat .)* Warnung . Me „ Karlsr . Ztg.

" schreibt : Am 36 . d. M . nach 7
Uhr abends sind zwei Reisende aus dem Zuge 1084 Germersheim —
Bruchsal, der wegen der Ausfahrt des Gegenzuges 1089 vor dem Bahn -
'hof Bruchsal halten mußte , während des Haltes auf der freien Strecke
ausgestiegen und wurden beim Begehen des zweiten Gleises von 'dem
Zuge 1089 überfahren. Der eine Reisende wurde sofort getötet und der
andere schwer verletzt . Der beklagenswerte Unglückssall gibt Anlaß , die
Reisenden vor dem Anssteigen aus Zügen, die aus Betriebsrückstchte«
aus der freien Strecke (besonders vor den Stationen ) halten müsien, im
Interesse ihrer eigenen Sicherheit eindringlich zu warnen und darauf

Sette 3.
hinzuweisen, daß das Aussteigen in solchen Fällen nach den Bestimm«
ungen der Verkehrsordnung verboten ist und n«r mit ausdrücklicher Be¬
willigung des Zugführers gestattet werden kann .

8 Dievstayr. Am 25. d. wurde aus einer Attskleid^ elle im
Bierordtbad eine Kontrollmarke über ein an der Kaffe ab¬
gegebenes Portemonnaie mit 10 M. gestohlen . Der Dieb erhielt daK
Portemonnaie an der Kasse.

§ verhaftet wurden ein 35 Jahre alter Schreiner Mts Hoch»
stetten, weil er am 26 . d . M . in der Adlerstraße einstieg und «ne
Taschenuhr stahl ; ein 42 Jahre alter Schneider aus OoS und
dcflen Ehefrau, wegm Verbrechens gegen 8 159 St .-G.-B. ; angeb¬
lich ein Schriftsteller und Musikverleger aus Wien, der von dev
Staatsanwaltschaft Rattibor. wegen Beleidigung , und ei» 23 Jahve
alter Schneider aus Oschatz, der vom Kgl. Amtsgericht Leipvg,
wegen Diebstahls steckbrieflich verfolgt wird. y

Ki«e Sondervorstellung der Kranmtänzeriu Wadekeine . '
-1. Karlsruhe , 29 . Mai . Me vielgenannte Traumtänzerm Mab«»

leine, deren Kopie wir s. Zt . hier schon einmal im Eintrachtsaal sahen, rfh
jetzt im Original für das nächste Programm des „ Apollotheaders" ge«'
Wonnen worden. Gestern nachmittag nun gab die Direktion und der '
Impresario dieser eigenartigen Spezialität einer Anzahl geladener Gästei
— Aerzte, Musiker und Kunstkritiker — Gelegenheit, sich persönlich in !
einer nichtöffentlichen Sondervorstellung von der wissenschaftlichen und !
künstlerischen Bedeutung dieses Phänomens ein Bild zu machen. Und man !
darf vorausschicken , daß dieses die Erwartungen in jeder Beziehungj
übertraf . 4

In dem kleinen Kreise der Gäste herrschte von vornherein unzweifek-- '
Haft eine gewisse Spannung ; man war sich nicht klar, sollte man in deri
Tat , an das Auftreten Madeleines, von der man schon so viel gehört , dew!
wissenschaftlichen , künstlerischen Mahstad anlegen, oder bedurfte cs jenefc )
gewissen kritischen Wohlwollens, das den Variete-Vorstellungen mehr oder «
weniger allen entgegengebracht werden muß . Mese Zweifel wurden in »!
Lause der Vorstellung wohl gänzlich behoben , denn es ergaben sich gestern ■
eine Reihe von interessanten Einzelheiten, die sowohl vom Standpunkte '
'des Arztes , wie auch von dem des Künstlers aus ungemein fesselten und
die rasch vergessen ' ließen, daß es der Bodeq eines Varietes war , aus dem,
sich diese Darstellungen abspielten. Schon die 'Einschäferung der Made- '
leine , einer nicht unsympathischen Erscheinung , durch den Impresario »
Schmidt -Esto macht nicht den Eindruck des Charlatani 'stischen. Made¬
leine reicht ihrem Impresario die Hand und schon nach wenigen Sekunden !
schließen sich die großen verträumten Augen und Madeleinei
befindet sich in dem geheimnisvollen Zustande der Hypnosê

Eine eingehende wissenschaftliche Untersuchung durch die Aerzte Dr .
Hirschfelder, Dr . Rich . Seeligmann , Dr . Clauß und Professor Dr .
Starck stellte ausdrücklich die Echtheit dieses Schlafzustandes fest,
worauf alsdann die musikalisch-mimischen Experimente begannen .
Zunächst suggerierte Herr Schmidt-Esto der Dame die verschieden¬
artigsten seelischen Effekte : Liebe , Haß, Verzweiflung , Sehnsucht »
Andacht, und Madeleine folgte in plastischer Darstellung in Miene
und Geberde den Intentionen ihres Herrn und Meisters . Dann setzte
leise die Musik ein und Madeleine, die sonst durchaus der MuHk und :
dem Tanze fern stehen soll, tanzte , tanzte mit geschloffenen Angen bte
graziösesten Figuren , lieblich und anmutig , in tiefstem Schmerze er¬
zitternd und wieder in toller Freude und Lust sich erhebend. $ ebe
Regung des Herzens fand so in einer wundervollen Weise Leben und
Ausdruck, traumhaft und doch wieder mit einer schauspielerischen Le¬
bendigkeit, die einen frappierenden Eindruck hervorrief . Um alle
Zweifel daran zu zerstreuen, daß die Tänzerin nicht etwa auf diefe-
Musikstücke hin eigens einstudierte Bewegungen mache, forderte auch
hier der Impresario die Autoritäten zur Prüfung auf . Der Direktor
des Großh . Konservatoriums , Herr Hofrat Prof . Ordenstei «, nahm
darauf am Klavier Platz und spielte in bunter Reihenfolge Schn»
bertsche und Chopinsche Weisen , deren Rythmus von der Madekekne
dann in ganz entzückenden Bewegungen und außerordentlich leben¬
digen Attitüden wiedergegeben wurde, sodah der gelehrte und künst¬
lerische Areopag, der die Darbietungen mit großem Jntereffe ver¬
folgte , in ehrlichem Staunen applaudierte .

Aus der Hypnose wurde die Tänzerin dann wieder in die Wirk¬
lichkeit zurückgerufen, in der sie noch auf weitere Fragen der Zu¬
schauer bereitwilligst Rede stand und den Eindruck bestätigte , daß man
es hier jedenfalls mit einer ungewöhnlichen Erscheinung zu tun hcckeö

Aus den Nachbarländern .
Neustadt a. d. H . , 28. Mai . Dir . Andreas Deinhartz,

einer der bedeutendsten Führer der pfälzischen Liberalen und
früheres langjähriges Mitglied der bayerischen Kammer der Ab¬
geordneten , sowie Mitglied des Reichstags für den Wahlkreis
Neustadt-Landau -Türkheim ist heute nachmittag in Deidesheim
nach langem schweren Leiden gestorben.

— Kaiserslautern , 28. Mai . (Tel .) Die „Pf . Pr ." meldet,
daß in Appenthal durch ' Großfeuer eine Sägemühle und drei
Wohnhäuser eingeäschert wurden.

Handel und Berkehr.
W Mannheim , 28 . Mai . Am Menstag den 4 . Juni , nachmittags

3 Uhr, findet Spezialtag für die Textil- und Gummiwaren -Jndustri «

Nr. 244 . Mittagbla
'it. Mittwoch den 29 . Mai 1907.

fiel Einsegnung brachte der Rektor der Universität Straß -
bürg einen letzten Huldigungsgruß der von Roggenbach gegrün¬
deten Hochschule, der Rektor der hiesigen Universität legte einen
Kranz nieder, dann folgte der Bürgermeister von Schopfheim,
der die tiefe Trauer der Wiesentäler Bevölkerung um den der-
ehrten Mitbürger und einstigen politischen Führer in warmen
Worten zum Ausdruck brachte , dann ein Vertreter der Schopf-
heimer Schützengejellschast . Auch in dieser Teilnahme aus des
Freiherrn Heimat klang noch die Erinnerung nach an die un¬
endliche Volkstümlichkeit , die einst den Namen Roggenbach
umgab .

* Elbenschwand (A . Schopfheim) , 28 . Mai . Bei der gestrigen
Kürgermeisterwahl wurde Bezirksrat Lorenz Reif zum Bürger¬
meister gewählt, der jedoch die Wahl nicht annahm .* Kolzschkag (A. Waldshut), 28 . Mai . Die vor einigen
Tagen hier infolge anhaltender Schneelagerung eingetretene
Rutschung am Damm des Bahnbaues Kappel-Bonndorf ist
so bedeutend , daß dadurch die rechtzeitige Fertigstellung der Bahn
‘1. Oktober) in Frage gestellt wird . An der zerstörten Stelle muß
ein Brückenbau errichtet werden.

rft Konstanz, 28. Mai . Der Bürgerausschuß hat einstimmig
den stadträtlichen Antrag auf Erstellung eines Elektrizitäts¬
werkes angenommen.

Englische Gäste i« Mannheim .
* Mannheim , 28 . Mai . Eine Reihe von englischen Besuchen in

Deuffchland steht bevor. Ms erste Gäste trafen heute morgen hier die
Mitglieder der zum Studium von Wasserstraßen eingesetzten königlichen
Kommission ein , die unter dem Vorsitze des Politikers Lord Shuttleivorth
und des Lords Brassy steht . Unter den Mitgliedern der Kommission be-
strnden sich ferner die Baronets Sir John Dorington , Sir John Brunner
und Sir John Wilson. Me übrigen Herren waren hervorragende Mit¬
glieder des englischen Parlaments und Vertreter der Industrie .

Gegen 11 % Uhr langten die englischen Gäste im Rosengarten an ,
wo sie im Musensaale von dem Herrn Minister Frhr . v . Bodman em¬
pfangen wurden . Zur Begrüßung hatten sich ferner eingefunden : 'die
Herren Geh . Obervegierungsrat Pfisterer und Geh . Rat Lang, ebenso
Herr Oberbürgermeister Beck und der Vorstand des Statistffchen Amtes,
Herr M . Schott. Nach gegenseitiger Vorstellung nahm Herr Minister
Frhr . v . Bodman das Wort zur Begrüßung und sprach : „Sr . Königl.
Hoheit der Großherzog und Ihre Königl. Hoheit die Großherzogin haben
mich beauftragt , Sie bei Ihrem Eintritt in unser engeres Vaterland ,
in Baden , herzlichst zu begrüßen und willkommen zu heißen. Ihre
Königlichen Hoheiten würden sich sehr gefreut 'hüben, wenn sie persönlich
ihrer Empfindung hätten Ausdruck verleihen können. Ihre Königlichen
Hoheiten sind hoch erfreut , daß eine britische Kommission zur Besich¬
tigung der Einrichtungen >der Handelsmetropole 'Badens gekommen ist.
Es ist den hohen Herrschaften leider nicht möglich , die Mitglieder der
„Royal Commission of canals and water wahs " in Karlsruhe zu em¬
pfangen , da die Zeit eine beschränkte und 'das Reiseprogramm der Königl.
Hoheiten bereits festgesetzt ist . Auch im Namen 'der Großh . Regierung
habe ich die Ehre , Sie herzlichst willkommen zu heißen . Wir wünschen ,
daß Sie alle die Aufschlüsse, die Sie suchen , finden , und daß dieselben
Sie befriedigen werden. Wir wünschen ferner , daß Sie auf Ihrer Reise
durch Deutschland und durch Baden befriedigende Eindrücke empfangen
haben und weiter empfangen werden. Mit Ihren 'eigenen Augen werden
Sie dann sehen, 'daß keine Abneigung bei uns gegen England besteht ,
sondern Zuneigung zu der großen britischen Nation , deren hervorragende
Eigenschaften wir gerne anerkennen und schätzen. Ein 'derartiger Be¬
such gewinnt seine Bedeutung dadurch, daß die Böller hierdurch sich besser
kenne» und verstehen lerne» . Durch 'das Verstohenlernen aber gelangen
sie zu gegenseitiger Achtung und Zuneigung . Dann aber wird es auf
beiden Seiten des Kanals ohne Frage sein, daß 'das britische und deutsche
Volk — so nahe verwandt durch Abstammung — nicht nur im Wett¬
bewerb auf dem Weltmärkte treten , sondern auch aus dem Gebiete der
Kultur zusammen arbeiten müssen . Wir haben die feste Ueberzengung,
daß Heide Böller Seite an Seite arbeiten müsse« und 'dazu bestimmt sind ,
zur Vervollkommnungder Menschheit wnd zur Ausbreitung der Zivili¬
sation veizutragen (Lebhafte Zustimmung ) . In 'diesem Sinne nochmals
herzlich willkommen in Baden.

Lord Shuttleworth spricht hierauf im Namen der Kommission
seinen Dank dem Herrn Minister aus für die freundlichen Begrüßungs¬
worte. Die Mitglieder könnten sich nur günstig über das Gesehene
aussprechen . Redner betonte dann die Verwandtschaft der beiden
Nationen ; die Berechtigung des Wettbewerbs beider aus friedlichem
Gebiete erkenne jeder vernünftige Engländer an . In früherer Zeit
sei wohl England der Lehrmeister gewesen; mit Freuden seien aber
die großartigen Fortschritte Deutschlands zu erkennen, und sie seien
deswegen hierhin gekommen , um von den Deutschen zu lernen .
Deutschland könne sich glücklich schätzen, daß es in seinen großen
Flüssen so viele natürliche Wasserstraßen besitze und diese in beispiel¬
loser Weise verbessere und der Schiffahrt in so hohem Maße dienstbar
gemacht habe.

Herr Oberbürgermeister Beck betonte in seinem Willkommensgruß ,
für Mannheim sei es eine große Auszeichnung und die Mannheimer
seien voll Bewunderung für die britische Nation , die auf allen Gebieten
des Wirtschaftslebens , des Verkehrs und der Technik , der See - und
Binnenschiffahrt als Pioniere erscheine . Die Mannheimer sind er¬

worben, welche Strafe er auch verbüßt hat, nun hat sich lt . Fkft.
Ztg. ein Arbeiter Huber als Täter bekannt .

t= München-Gladbach , 29. Mai . (Tel .) In Odenkirchen
veranstaltete ein Rauchklub eine Preisrancherei , an welchem acht
Vereine teilnahmen . Nach Beendigung des Preisrauchens
machten zwei Teilnehmer Selbstmordversuche: einer versuchte sich
zu erstechen, der andere sprang in die Niers und wurde nur mit
Mühe ans dem Wasser gezogen .

€ .1) . Schwerin , 29 . Mai . (Privattelegr .) Die Grotz-
yerzogliche Staatsanwaltschaft erhob gestern Anklage gegen das
-eit 4 Monaten verhaftete gesamte Beamten - und Wärterpersonal
der Landcsirreuanstalt Sachsenberg. In dem am 5 . Juni begin¬
nenden Prozeß , der wahrscheinlich mehrere Wochen dauern
dürfte, handelt es sich um Unterschlagung von über 500 000 Mk.
Staatsgelder .

— Mit «, 28. Mai . Der Wien er Mannergesangverein
ist nachmittags in Wien von seiner Amerika - Reise eingetroffen .

---- ßleveland (Ohio), 28 . Mai. (Tel.) Auf Ersuchen der
Duisburger Polizei wurde ein gewisser Franz Just mit seiner Be¬
gleiterin verhaftet . Inst wird beschuldigt, in Duisburg
«ne Frau ermordet zu haben.

Bom Wetter.
-ch- Vom Bauland , 28 . Mai . Die schweren Gewitter mit

Hagelschlag am letzten Sonntag nchmittag haben auch unser
Bauland bart mitgenommen ; besonders schwer wurden dabei, wie
schon z . T . ausführlich mitgeteilt , die Orte in der Nähe von
Walldürn heimgesucht und zwar Höpfingen , Dörnberg , Wetters¬
dorf u . a . Bei Höpfingen fiel ein Wolkenbruch, wodurch
Scheunen und Ställe unter Wasser gesetzt wurden . In Wetters¬
dorf fielen Hagelkörner in der Größe von Taubeneiern . Da
es dort gegen % Stunden lang hagelte, so wurde die Roggen¬
ernte fast vollständig vernichtet, Ziegel und Fensterscheiben zer¬
trümmert . Die Obstbäume stehen entlaubt da wie im Winter .
8n manchen Orten des Amtsbezirks Tanberbischofsheim hat der
Kagel ebenfalls bedeutenden Schaden verursacht.

-ch- Bräunlingen (A. Donaueschingen) , 28 . Mai . Durch
Blitzschlag wurde gestern nachmittag der große Bauernhof des
Landwirts Glunk und ein Oekonomiegebäude der Kunstmühle
Straub gänzlich eingeäschert .

M St . Blasien, 28 . Mai . Ein furchtbares Unwetter , be¬
gleitet von starkem Hagelschlag , kam Sonntag mittag über un¬
serer Gegend zum Ausbruch . Die Hagelkörner fielen etwa eine
halbe Stunde in der Größe von Taubeneiern und bedeckten den
Boden mehrere Zentimeter hoch . Der Schaden an den Fluren
ist bettächtlich . Zahlreiche Fensterscheiben und Dächer wurden
zerstört.

* Ulm (Donau ) , 28 . Mai. In Laichmgen schlug der
Blitz in eine Eiche , unter der 8 Personen Schutz gesucht hatten .
Zwei davon wurden getötet , zwei schwer und die übrigen leicht
verletzt .

= Trier , 28 . Mai . In Baumholder wurden zwei Rad¬
fahrer unter einer Tanne vom Blitz getroffen. Einer ist tot , der
zweite wurde betäubt.

— Schwerte (Westfalen) , 27 . Mai . In der Aplerbeckermark
wurde ein Bergmann , Vater von 10 Kindern , vom Blitzstrahl
getötet, als er eine Ziege von einem Pfahl losbinden wollte. Eine
Tochter des Mannes wurde gelähmt und der Sprache beraubt .
Die Ziege wurde auch vom Blitz erschlagen .

= Hagen i. W>, 27 . Mai . Bei den schweren Gewittern
mit Hagelschlag , von welchen gestern die hiesige Gegend und Das
benachbarte Sauerland heimgesucht wurden, schlug in Gevelsberg
der Blitz in die Hauptleitung des städtischen Elektrizitätswerkes ;
die ganze Lichtversorgung der Stadt mußte eingestellt werden,
da etwa 30 Meter des in der Erde ruhenden Kabels ausgewechselt
werden müssen . In Breckerfeld wurde der Landwirt Flues wäh¬
rend einer Wanderung durch seine Felder vom Blitz getroffen
und augenblicklich getötet. In Halwer schlug der Blitz in die
mechanische Schreinerei des Fabrikanten Clever und zündete.
Das Haus konnte gerettet werden , doch brannte , ein großes
Möbellager vollständig nieder. In Werdohl wurde eine mehr -

hundertjährige starke Eiche durch einen Blitzstrahl völlig zer¬
splittert . Frkf . Ztg.

AuS dem gewerblichen Leben.
+ Karlsruhe , 28. Mai . Die Zahl der Streiks im ersten Viertel¬

jahr 1907 betrug nach einer- vorläufigen Uebefficht 248 ; vom Vorjahr
waren 45 noch nicht beendet . Die Zahl der beendeten Streiks tm erster
Quartal dieses Jahres beträgt 293, von denen 1025 Betriebe betroffen
wurden , darunter waren 275 zum völligen Stillstand gekommen. Die
von den Streiks betroffenen Betriebe beschäftigten 53 647 Arbeiter -
Die Höchstzcchl 'der gleichzeitig streikenden Arbeiter betrug 19 664 , davor
feierten 14 031 gezwungen . Die Streikenden hatten in 78 Fällen Er¬
folg, in 80 Fällen teilweisen und in 136 Fällen keinen Erfolg .

X Offenburg , 28. Mai . Die Maurer sind in den Ausstand
getreten .

SS Hornberg, 28. Mai. Am letzten Samstag wurden gegen
40 Arbeitern der hiesigen Schwarzwälder Steingutfabrik ge¬
kündigt , weil dieselben die Einführung von Kontrollmarken
nicht anerkannten . — Die Schnitzereibesitzer von Hornberg und
den Nächstliegenden Ortschaften beabsichtigen vom 1 . Juli ab auf
den seitherigen Kostenpreis einen Ausschlag von zehn Prozent
eintreten zu lassen . Eine am nächsten Sonntag stattfindende
Versammlung wird über den Aufschlag beschließen .

hd Berlin , 29 . Mai . (Tel . ) In einer stark besuchten Bäckerge-
hilfen - Bersammlung , die gestern nachmittag tagte , wurde unerwartet
schnell beschlossen, in den Streik einzutreten. Es kommen 2590 Betriebe
mit 4000 Geselle « in Bettacht. Tie Gehilfen nahmen abends in den
Betrieben , die die neuen Forderungen nicht anerkennen, die Arbeit gar
nicht wieder ans . Wie in der Versammlungmitgeteilt wurde , haben von
rund 2700 Bäckereien Groß-Berlins mit etwa 5000 Gesellen erst 200
Betriebe mit rund 800 Gesellen ' die neuenArbeitsbedingrmgen akzeptiert .
Diese lauten : Abschaffung von Kost und Logis beim Meister , Mindest -
wochenlohn von 23 Jt , paritätischer Arbeitsnachweis, ein freier Tag in
jeder Woche.

— Kaplladt , 28 . Mai. (Tel.) Der Premierminister
Botha erklärte sich bereit, eine Abordnung der Aus¬
ständigen , welche ihm eine Eingabe überreichen wollten , zu
empfangen , sobald er in P r e t o r i a eiutreffen würde.



« die 4. Kubische Vreffe .
*nb verwandter Branchen sowie für SicherheitSvorrichtungrn aller Art
Segen Unfälle mit Musterauslage statt .* Mannheimer Effektenbörse . (Offizieller Bericht.) Di« heutigeBörse nahm einen stillen Verlauf und sind bemerkenswerte Veränder¬
ungen nicht zu verzeichnen .

— London , 28. Mai . „Pall Mall Gazette " meldet. Lord Rothschildhabe gegenüber ihrem Vertreter , der ihn über daS Sinken der KonsolSbefragte , geäußert , er sehe keine oder doch nur wenig Hoffnung aufein sofortige» Steigen . Lord Rothschild habe gesagt, in England seidie sozialistisch , Bewegung in den Vordergrund getreten , in den
Bereinigten Staaten bekämpfe Präsident Roosevelt die Eisenbahn-
gesellschafte» in Frankreich bestehe da» Einkommensteurrproblem utftandere widrige Momente. To lange dies , Dinge andaurrn » könne erin dem Ausblick auf die Zukunft nichts rechtBrruhigendes wahrnehmen.

Gericht - zeitung .
T . Waldshut , 26. Mai. Vor der hiesigen Strafkammer hatten sich

zwei gewerbsmäßige Saccharinschmuggler, die Taglöhner Joseph und
August Baumgartner von Obersäckingen zu verantworten . Ein dritter
Komplize dieser Schmugglergesellschaft, der Metzgerbursche HermannSchwander aus Obersäckingen , ist bereits im vorigen Sommer abge¬urteilt worden. August Baumgartner wurde als der am meisten Be¬
lastete zu einer Gefängnisstrafe von zehn, sein nicht so schwer belasteterBruder zu acht Monaten Gefängnis verurteilt . Außerdem haben diebeiden den entsprechend vervielfachten Zollbetrag mit l6 375 JH, zu ent-
tichten, und zwar mit solidarischer Haftbarkeit .^- Landau ( Pfalz ) , 27) Mri . Die hiesige Strafkammer verurteilteden Küfermeister Moiser von Cdenkoben wegen Weiusälschung zu fünfMonaten Gefängnis und den Edenkobener Kaufmann Baumann wegenBeihülfe zu 14 Tagen Gefängnis . 50 Fuder Wein wurden eingezogen .— Straßbnrg, 28. Mai . Der 20jährige Zahntechniker JuliusDreyfüS in Mühlhausen, der vor einigen Wochen durch unvor¬
sichtiges Hantieren mit einem F l o b e r t g e w e h r die F r a u des
Buchdrucker- Knecht getötet hat, wurde von der Strafkammer
Mühlhausens zu 1 Jahr sechs Monaten Gefängnis ver¬urteilt .

tick Berlin , 28. Mai . (Tel . ) Unerhörte Zustände in einer Schläch¬terei entwickelte eine Verhandlung vor der ersten Strafkammer dez Land¬
gericht» II . Wegen Vergehen gegen daS Nahrungsmittelgesetz «mßte sichder Schlächtermeister Sachs verantworten . Der Angeklagte verarbeitete
völlig verfaulte Kuheuter , die einen pestilenzartigen Gestank von sichgaben. Bei einer Revision fanden sich in der fertig zubereiteten Wurst¬masse fingerlange Maden und eine Tonne Schweineohren und Eisbeine,die von Maden ebenfalls wimmelten. DaS Urteil lautete auf ei« Jahr• Gefängnis bei sofortiger Verhaftung.

----- Arnukfurt a. W ., 28. Mai. (Tel.) DaS Kriegsgericht der' 21. Division verurteilt« heute de » Zeugfeldwebel Otto Jüngervon der Gefchoßfabrik Siegburg wegen Unterschlagung von
Dienstgeldern und Erstattung falscher Meldungen zu neunMonaten Gefängnis und zum Verlust seiner Dienstgrades.Die Höhe der Unterschlagungen beläuft sich auf 384 Mark.

Telegramme der „Bad. Presse".
hd Berlin , 29 . Mai. Wie das „B . T ." von gut unter¬

richteter Seite hört, ist entgegen früheren Nachrichten eine Ver¬
setzung des Prinzen Joachim Albrecht von Preußen
nach Tsingtau nicht beabsichtigt . Der Ptinz wird vielmehr
von seiner Afrikafahrt binnen kurzem nach Europa zu rückkehren .

. liebet- seine weitere Verwendung im Heeresdienst ist noch keine
Entscheidung getroffrn .

— Belgrad , 28 . Mai . Der serbische Gesandte in Berlin ,
Wuitsch, legte in einem längeren Schreiben die Gründe für
seinen Konflikt mit dem Ministerpräsidenten Paraitsch dar, aus
dem er die Konsequenzen ziehe und infolgedessen er freiwillig um
feine Pensionierung nachsuche .

— Rom, 28. Mai . Der Senat bewilligte die Forderung von
152 000 Lire im außerordentlichen Etat für AnSgaben in Mazedonien.
In der Begründung erklärte Tittoni , «die geforderte Summ » fei zu Ge-
haltszahlnngen an die Gendarmerieofsiziere bestimmt, und sprach die
Versicherung aus , daß Italien auch fernerhin mit den anderen Mächten"das Werk der Zivilisation durchführen werde.

— Madrid , 28 , Mai . Aus zuverlässiger Quelle ver¬
lautet , daß das deutsch - spanische Handelsprovisorium über den
30. Juni hinaus verlängert werden wird . Auf wie lange Zeit,
darüber schweben zur Zeit noch die Verhandlungen .

----- Uaris , 28. Mai . In der Kammer erklärte sich hellte der
Kriegsminister mit einem Anträge Humbert einverstanden
der die Entlassung der Reserve des Jahrganges 1903
ans den 12. Juli statt auf den 17. Juli gesetzt. Dieser Antrag
wurde mit 536 gegen 5 Stimmen angenommen , Darauf wird
di » in diesem Sinne geänderte Gesetzesvorlage angenommen .

— Bordeaux , 28. Mai . In Anwesenheit des Marine-
■Ministers Thomson lief das Panzerschiff „Berits " glücklich von
Stapel. Das Schiff ist fertig bis aus die Bestückung.

hd London, 28 . Mai . „Daily Mail" erfährt, in einer
geheimen Sitzung der Flottenbaukommission in Kiel sei beschlossen
worden, einen neuen Torpedotyp mit dem Durchmesser von
19% Zoll für die deutsche Flotte einzuführen . Dieses Geschoß
soll die wirksamste Torpedowaffe der Welt sein und für alle
neuen Schiffe der deutschen Flotte bestimmt sein . Die über¬
wältigende Ueberlegenheit wiege die Nachteile auf, die es mit
sich bringe, daß während des Gefechtes drei verschiedene Torpedo-
Kaliber verwendet würden.

hd Kairo , 28. Mai . (Standardmeldung.)« Nach einer
hiesigen Meldung ist eine Abteilung egyptischer Kavallerie unter
dem Kommando eines englische« Offiziers in der Wüste verloren
gegangen . Die Abteilung , bestehend aus 25 Man«, ging von
einem Posten im Sudan vor vielen Wochen ab und wurde nicht
mehr gesehen . Andere Abteilungen, die wochenlang versucht
haben, die verlorenen Kameraden zu finden , hatten keinen Er¬
folg. Die letzte Expedition ist nach Dongola zurückgekehrt , ohne
die geringste Spur gefunden zu haben. Die Verschwundenen
gelten als unrettbar verloren .

= 3 Teheran , 27 . Mai . Die Anordnung des Schah , daß
Rahim Kha«, dessen Sohn die Plünderungen in Täbris organi¬
sierte. festgenommen und in Ketten gelegt werde, hat die Rnhe
in Teheran wieder hergestellt.

dd Ueking. 28. Mai . (TimeSmeldnng.) Neuerdings wurden
zwischen China und Japan nach dem Borbilde deS Kinu-Tschon-
Abkommens eine Vereinbarung auf Errichtnng eines See -
zollamteS in Dalnh beschlossen.

----- Simka , 28 . Mai . Die Lage in Indien hat sich, soweit
nach dem äußeren Eindruck z» schließen ist, seit den vor kurzem er¬
griffenen kraftvolle » Maßnahmen der Regierung wesentlich
gebessert . Es herrscht vollkommene Ruhe. Die extremen
Zeitungen predigen allerdings AuSdaner in dem Widerstand
gegen die britische Herrschaft. ^ m .— Washington . 28. Mai. Nach dem Bericht des Bezrrks-
staatsanwalts in San Franzisco sind die Nachrichten von einem
Angriff auf Japaner in San FrauziSco übertrieben . Die
Unruhen wurden bei Gelegenheitdes StraßenbahnausstandeS
durch den Mangel an einem ausreichenden Polizeisicherheitsdienst
verursacht . Die Angelegenheit wurde dem Staatssekretär R o o t zur
Erledigung überwiesen .

Die Regenteuwahl in vraunschweig .
hä Braunfchweig , 29 . Mai . Herzog Albrecht «ahm

telegraphisch die Wahl zum Regenten an. Er empfängt am
Sonnabend vormittag die Deputation des Landtages , die ihmdas Wahlergebnis offiziell mitteilt.

O. D . Braunschweig , 29 . Mai. (Privattel.) Als erste
Rrgierungthandlung des gestern neu gewählten Regenten wird
von amtlicher Stelle der Erlaß einer allgemeinen umfassenden
Amnestie für das Herzogtum angekündigt.6 . D. Schwerin , 29 . Mai . (Privattelegr. ) Dem zum
Regenten von Braunfchweig gewählten Herzog Johann Albrecht
sind anläßlich seiner Wahl hunderte von Telegrammen aus
ganz Deutschland zugegangen .

Das erste Glückwunschtelegramm traf auf Schloß Wiligradvier Stunden nach dem Beschluß des braunschweigischen Land¬
tages von Kaiser Wilhelm ein und war in äußerst herzliche »
Worten gehalten, was angesichts des UnlerliegenS des preußischen
Prinzenkanditaten in Braunschweig besonders angenehm brmerli
wurde.

Glückwunschtelegramme gingen ferner u . a. ein vom Prinz,
regenie» von Bayern, dem König von Sachsen und fast sämt¬
lichen übrigen deutschen Bnndesfürsteu

Der Herzog vermachte als erstes Gnadenzeichen nach seiner
Wahl große Summen für WohltätigkeitSzwrcke.

Sur Reform- u . NevolutlonrbewegungIn Rußland.
hd Petersburg, 28 . Mai . Der von dem Kammerherrn

Gurko jetzt geforderte Dumadeputierte Roditfchew erklärt in
einem offenen Briefe Gurko für nicht satisfaktionsfähig, solange
über ihn das Gerichtsverfahren schwebt . Infolgedessen lasse er
die Forderung unberücksichtigt. (L.-A.)

----- Petersburg , 29 . Mai . Am 28 . ds. hatten 19 der
konservative» und den gemäßigten Parteien angehörende Abge¬
ordneten eine Audienz beim Zaren, die 1 '/« Stunden dauerte.Der Zar hielt eine länaere Ansprache, deren Inhalt vorläufig
geheimgehalten wird. Bei der Audienz war der kleine Zesare-
witsch anwesend.

---> stfetersOurg , 28. Mai . Der Priester Gregor P e t r o w
st heute in Gatschina , wo ihn einige Freunde begrüßte » , einge-

troffe » und alsbald nach Petersburg weiter gereist , wo er am
Bahnhof von. den Dnma-Abgeordneten Roditfchew und Struwe
empfange » wurde.

= Petersburg , 28 . Mai . Der Minister «des Innern genrhznigtedie Abhaltung eines Kongresses der Semstwos in Moskau im Monat
Juni . Der Kongreß wird zehn Tage dauern . Jede Provinz schickt fünf
Delegierte. Er wird sich mit «der Reform der lokalen Verwaltung und
anderen Fragen , betreffend «den Wirkungskreis der Semstwos be-
chäftigen.

hä Petersburg , 29 . Mai . Etwas wider Erwarten kam gestern die
Frage über die Bernrteilung terroristischer Akte zur Entscheidung , die
eit Wochen aufgeschoben worden war . Die Duma beeilte sich gestern , da

sie zum Schluß der Sitzung die Behandlung der erwähnten Angelegen¬
heit mit einer insofern verständlichen Freudigkeit aufrollte, als fast die
ganze Rechte fehlte, die eine Andienz in Zerskoje Selo hatte . Dadurch
ging die Behandlung der Frag » sehr ruhig ab . Bei der Abstimmung
«wurde die Diskussion des Antrages mtt 215 gegen 148 Stimmen ab¬
gelehnt. Die Arbeitergruppe, die Polen und Kadetten stimmten gegendie Durchsicht . Es kann infolgedessen als gewiß angesehen werden, daßdie Regierung di« nächsten auf der Tagesordnung stehenden Entwürfeüber die Amnestie urck>die Aufhebungder Todesstrafe ohne jedes «Schwan¬
ken ablehnen «wird. Die Duma hat durch den gestrigen Beschluß ihre
Stellung bedeutend erschüttert.

hd Petersburg, 28 . Mai . Bei Jablonowo verhaftete die
Polizei 100 Arbeiter wegen Abhaltung einer geheimen Ver¬
sammlung.

---- Warschau, 29 . Mai. Aus dem Ljubliner Gefängnis
entkamen 21 politische und 20 gemeine Sträflinge durch die
Kanalisalionsöffnung.

Wasserstand des Rheins .
Aoustanz. Hafenpegel. 28 . Mai . 4,36 m (27 . Mai . 4,28 m).
Schuüerinfet , 29 . Mai. Morgens 6 Uhr 3.32 w.
- eyk. 29. Mai . Morgens 6 Uhr 3,57 w .
gRaxatt, 29 . Mai . Morgens 6 Uhr 5,10 m. gest. 0,16 m.
Mannheim. 29 . Mai . Morgens 7 Uhr 4.62 »».

Aergnügnngs- und Aereiils-Anzeiger.
(DaS Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu rrsehen.p

Mittwoch den 29 . Mai :
Spollothrater. 8 Uhr Varietevorstellung.
Fußballverein . 6ya Uhr UebungSspiel, Engländerplatz .
Gabelkb . Stenogr .-Berrin . 8 Uhr UebungSabend in der Rose .
1 . KarlSr . Kynologenklub . 9 Uhr Monatsversammlung im Landsknecht .Mandolinenklub. Uhr Probe der Aktiven im Palmengarten .
Männerturnverein . %9 u . alte Herrenriege . % 8 Damenabt .Z.-Turrchalle.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibgrenädierkapelle.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die deutschen Lebensversicherungsgesellschaften im Jahre 1908 . Nach

dem „ National --Oelonom" betrug der gesamte LebenSvevsicherungsbestcmdaller deutschen Gesellschaften 10 711,9 , der Reinzuwachs 595,5 Millionen
Mark. Es -hatten an Gösamtbestand «die Victoria 1 Milliarde und
395 Millionen Mark, Gotha 921,4 , Sttrttgart 780,7 , Leipzig 773,4,Germania 751,2, Karlsruhe 536,5 Millionen Mark. Von allen 50 Ge¬
sellschaften hatten 43 je mindestens 1 Milliarde Mark weniger Gesamt,
versichevungsbestand als die Victoria . Der Bestand der Victoria war
um 473 Millionen Mark höher als der der nächstyrößten Gesellschaft .Vor 20 Jahren hatte die Victoria noch 402 Millionen Mark weniger Be¬
stand als dies« Gesellschaft damals auswies. Der Reinguwachs war mit
108,9 Millionen Mark am größten bei 'der Victoria . Bei der nächsten
Gesellschaft «war der Zuwachs noch nicht hall » so groß . Den Zuwachs , den
die Victoria in den letzten 20 Jahren zusammen erzielte, hat keine aridere
«Gesellschaft auch nur amrahernb zur Hälfte erreicht. Volks - und Sterbe ,
kaffenvevsicherimg betreiben ca . 30 Gesellschaften . Der gesamte Ber .
sicherungsbestand hierin betrug 1161 Millionen Mark , wovon die Hälftemit 573 Millionen Mark auf die Victoria kommt; der Reinguwachs be¬
trug 94,8 Millionen Mark, bei der Victoria allem 43,5, trotzdem diese
Gesellschaft im Vorjahr an Versicherungssummen 18 Millionen Mark für
Sterbefälle und Abläufe zur Auszahlung gebracht hat . In der größeren
Lebensversicherung allein hatte die Victoria einen Reinzutvachs von 65,5
Millionen Mark, 'der höchste Zuwachs, der bisher je in Deutschland er¬
zielt ist. Im ganzen gingen bei der -Victoria im Jahre 1906 557 890
Versicherungsanträgeein, d. s . pro Arbeitstag über 1800 . Die Anträge
in der Feuer» und Einbruchdiebstahl-Versicherung ( sehr weit über
100 000 ! ) sind dabei natürlich nicht mitgerechnet. 5909»

rar Sodulvu und Vereine
Tafelklaviere

empfehle
vorzüglich erhaltene

im Preise von > . SM
bis BL 3M .

5 Jahre Garantie für Güte ond Haltbarkeit 8381
Ludwig Schweisgnt ,
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Auszug aus den Standesbücher » Karlsruhe .

Eheschließungen :
35 . Mai : Josef Müller «von Horb, Zimmevrnann hier , mit Lust»Mayer von Beilstein. Wilhelm Lcüvall von Emmersweiler , Kaufmann ,in Pforzheim, mtt Luise Hornecker von hier . Johann Koch von Gott-

madingen, Schlosser hier, mit Olga MooSbvugger von hier . FranzWiedemer von Appenweier, Reserveheizer hier, mit Mina Bernhardt von
hier . Friedrich Wahrer von hier , Eisendveher hier , mit Luis« Lanner
von Adelsheim. Theodor Binz von Baden, Taglöhner hier , mit Anna
Frank , Witwe, von Nennstetten. Albert Rigling von Kuppenhenn,Metalldreher hier, mit Frieda Thaler von hier . Eugen Mozer von hier,Schlosser hier, mit Babette Schlegel von Baden . Pauk Wächter von Jett ,
kosen , Schreiner hier, mit Softe Zimmermann von Dmidenzeik .

Briefkasten .
( Beantwortet « erden nur Anfragen, welchen die Abonnementsgoittuntz

beiliegt . )
H. K. hier . Wenden Sie sich an das zuständige Bezirksamt

(Buchen ) , da unS die Verhältnisse jener Kaffe nicht bekannt find.Abonnent D. H . Wenden Sie sich an das deutsche Konsulat in
Philadelphia oder an die deutsche Botschaft in Washington.

Stammtisch Festhall, Durlach. Die Stadt Karlsruhe bezahlt keine
Entschädigung an die Eisenbahnverwaltung für die Durchführung der
elektrischen Bahn bis Durlach.

H—n in F . Der Oberbürgermeister von Mannheim bozieht 33 000
Mark, -der 1 . Bürgermeister 12 000 JH , der 2. Bürgermeister 10 500 M ,der 3 . Bürgermeister 10 000 Jt . — Die Revisoren der Gehaltsklasse I
beziehen3—6000 <M, die Revisoren der Gehaltsklasse II 3500—6000 <M,
Hilfsrevisoren sind im Gehaltstarif nicht singereiht .

. 1.
. .

In Millionen
Paketen wird jührlioh ohne marktsohreierlsehe Reklame dae bekannteHaarwaschpnlver „Shampoon mit dem schwarze* Kepf“ nach allen Teilender Welt versandt, wohl der beete Beweis für die zahlreichen Vorzügedieses ausaerordentUeh beliebten Haarpflegemittels. „Shampoo » mH demschwarzen Kopt“ macht das Haar schuppenfrei , voll nad glanzend ,beseitigt übermässige Fettbildung der Haare, reinigt die Kopfhaut,erfrischt die Nerven nnd gibt spärlichem Haar veiles Aaseehen .Man verlangebeim Einkauf ausdrücklich „Shampten mit dem sehwarzenKepf“ and weise alle Fabrikate ahne diese Schutzmarke energisch zu¬rück. Ein Paket mit Veilchengeruch kostet 20 Pf., bei 6 Paketen das7. gratis ; in Apotheken, Drogen- nnd Parfümeriegeschlften käuflich.

Wk

CacaoJ — sagt der Arzt — 1970a
regt nicht aal , sondern beruhigt .

„ Fran » Josef *1 BiHerquelle , v0llk«M« enKt§ Abführmittel . Ml, a

München-Kfirnberg 31 .
Gegründet 1872.

Spezialgeschäft für Sciiern-
sfeinbau >>. Feuerungsanlagen.
Frslskttsrn und Bau» von Bült» etc . für
alle industriellen Zwecke . DanpIkHStUt »-
■uaernag, Erhahu, Bladaa u . Baraiirickto »
von Sekarnsteinaa ohne Betriebsstörung .

GefichtsauSfchMge .g
Ob , rmf . fr » Hetha - SSlsS -

Zu hot. in allen Apoth., Drog . u. Parf . per StückSOAjg. n. 1 Mk»

Aecht goldene Ehe - Ringe
empfiehlt in jedem Goldgehalt ä Paar von Stark 7 «— an .

fttr Erwachsene , mit Hehlern
SilbergriflT von Mark 3 . 90 an

Karl Strieder ,
7963.2 .1 Prüfen Sie meine Waren und Preise.
M> Die einzige hygienisch vollkommene , in Anlage nnd Betrieb billigste 1

1 Heizung für das Einfamilienhaus
1 i»t die verbesserte Zentral -Lnftheiznng . In jedes , auch alte HKS» Mahl1 , einzubautn . Prospekte gratis and franko durch
« Schwarzhaupt Spiecker & Co . , Nachf . , G. m . b . H ., Frankfarf a . M . fl

s

r Dmr Assis Schutt gegen Feuer und Elnbruehl ^

Ostertaff 's Dreiwand -

firand Prä lailand 1906.

< „ OBtoptag - WBPkon ** A . 6 . In Aalen . • ,

d-»
i

JkZ <u &erlin
aber nur in Maschen , wo

'
Plakate arrshangen .

4 Zahnatelier Paul Rubin f
1 100 Kaiserstrawe 100 . 1
1 für Kronen - und Briickenarbeiten 1 _
M (Kapsel - und Schlittenbr &cken ). M |

Das Mr fei ein BoiuiMl, sagt Nassau
mit 50 habe man ein begründetes Anrecht auf 90 Jahr «. Bedingung :
Guter Stoffwechselund gute Verdauung . Mittel : deren Ordner uud Förderer ,die ssotonische Virchow . Qnelle , vorbeugend und heilend bei Gicht » Ader¬
verkalkung , Magen - und Darmleiden . Wiffenschastl. Heft : Wesen und Wirkung
der Mrchow-Qurllr durch Brunnen -Verwaltnng Kiedrich . 8767»
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Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister , elnuil
Gegründet 1883 Amalienstrasse 31 KaplSPIlhe Amalienstrasse 31 Telephon 1362

In

guter Ware
empfehlen wir :

2 Bettstellen 1 Buffet 1 Küchenschrank
2 Nachttische mit Marmor 1 Diwan 1 KUchentisch
1 Spiegelschrank , 2 türig 1 Anszugtisch 2 Stühle
1 Waschkommode u . Toilette 4 Stühle 1 Wandbrett

Mk . 250 XVKIsl . 380 75 MC Ist . 50 -5»

Eigene Polsterei für Diwans,
Salongarnituren, Matratzen.

Eigene Werkstätte zur Anferti¬
gungjeden Möbel » n ach unsern
oder gegebenen Zeichnungen .

Unter -m Prstektmt Um Königlichen Hoheit » er krsßherzngin .
Luise nsn Wen . !

Familien , welche geneigt sind, Schüler oder !
Schülerinnen des Grossh . Konservatoriums j
im nächsten am 13 . September d . I . beginnen »
den nenen Schuljahr in Pension zn nehmen , ;werden ersucht , ihre Adresse nebst Bedingungen j
alsbald einzusenden . 8621

Die Direktion .

t Die im Monopol -Hotel abgehaltenen

r religiösen Vorträge
£ finden jetzt in Waldstrasse 82 , Hinterhaus , eine Treppe hoch,
f statt , jede« Sonntag und Mittwoch abend 81/4 Uhr.
| Jedermann freundlichst eingeladen .

;

819949
H . Stiickrath
C. Motzer .

II
II
**

«-s
II
rt-L

i*

&

Im Ratskeller
Donnerstag abend

von * 9 Uhr an :

Militär-Streich-Konzert
gegeben von einer Abteilung der 8623

Lieseschen Kapelle -
Eintritt frei ! Aasgewähltes Programm!

Ergebenst ladet ein H . Wolff .

**

n
Kurhotel Wilhelmshöhe Ettlingen .

Donnerstag de« »0. Mai , znr Fronleichuamsfcier:

IMEilitär - Konzept
der Kapelle der Unteroffizier - Schule .

Kapellmeister A. Honrath . 819988
Anfang 4 Uhr. Eintritt SO Pfg .

Vorrete - Tkonzerte
Gesellschaft Bodenseer. |

Heute Mittwoch im Kronenfels
Morgen Donnerstag sFronleichnarn) im Laub .

„Im Laub “.
Heute Mittwoch , SamStag und Sonntag : 820028

Müllers ipossrn - Lnsemkle.
„ Im Eichbaum “

Morgen Donnerstag (Fronleichnam) :

Müllers Possen -Ensemble .
B20029

Zum Kronenfels , bsooso
nerstag den 30 . Mai 1907

Groftes Konzert I« Itiipt Z»MIn.
2 Dame« . Anfang 4—8 Uhr. 2 Herren .

Holzrouleaux (Sönnensegel )
"

m
“ ™

mit oder ohne Schrift , Wappen etc . , empfiehlt zu billigen Preisen

| Karlsruher Jalousie- und Bolladenfabrik , G . m . b . H . ,
26 .12 Dnrlacher -Allee SS. — Fernsprecher Nr. 2328 . 2168

Fachschule der Damenschneiderei .
Gründlichen Unterricht im Musterzeichnen und Zuschneiden samt-
licher Damen- und SinderGarderobe wird erteilt ; ferner werden
sämtliche Schnittmuster nach jedem Modebild genau nach Maß angefertigt.

Frau Hering , aMtmi Will! MMWtm.
ftugu . tastras . B 7, parterre ._ 8392 .6.2

Tüchtige Weißnäherin emfiehlt sich in sänitlichen 8199O8
Väsche -Artikeln zu billigsten Preisr«

Zrau Bausch , Degenfeldstr. 12, in.
(Nur vormittags und abends von halb 6 Uhr ab zu Hauset .

Im Landhaus (des Töchter¬
pensionates Villa Elisa , Stuttgart )St . Joseph - Bad Niedernau werden
Töchter aufgenommen zum Unter¬
richt im Spezialfach des Pen¬
sionates : Feine Umgangsformen
— geh. Umgangssprache zu ge¬wandtem Verkehr , nebst Erziehung
in pünktU Haushaltung und prak¬
tischer Handarbeit . Pensionspreis
mit Unterricht pr . Monat 80 Mark
(achtzig Mark) .

Gefl . Anmeld , sofort erbeten
wegen Platzeinteilung . Nur monatl.
Verpflichtung , 4385a

Landhaus 8t . Joseph
Bad Niedernau a . S .

Mein 8421 .26 1 ♦

Fussbodenlackf
ist sofort trocken , daner - 8
Haft und von brillantem X
Glanz. Per Pfund 7« Pfg m
Mufterkarte und Gebranchsan - 4
Weisung zu Diensten . Versand -
nach auswärts . Rabattmarken. ?
Irogerit Th . Walz, »
Äurvenstr . 17 . Tel. 189. X

Bester Zahler
für abgelegte Kleider , Schuhe , Weiß-
geng , Möbel , altes Zinn - u . Kupfer¬
geschirr. Postkarte genügt , komme
sofort ins Haus . B 19778.2 2
j . Branner , Markgrafen str. 14.

Zu vermieten.

„zurSorme " ist Lolaiar
Uebernahme nach Uebcreinkunft . Sich
zu wenden : 4561a.5.1
Wie . Weber, LiergttßhllUliliig

Stratzburg i . Els.,
. Vogesenstr. 52.
Jüngere Fra« sucht auf sofort

100 Dil. j» IriH» «8«
"tX

Geschäfts . Rückzahlg. monatl. Off . u.
Nr. 819986 an die Exped. d . „ Bad. Pr ."
Wer hilft einem Frl . mit 40 Mk . aus .

Off , unt. R . B . 19 bahnpoftl . 8^ “>
Z« laufen gesucht wird eine

gebrauchte, gut erhaltene
Hobelbank

mit Schreinerwerkzeug .
Offerten unter Nr. 8614 an die

Expedition der „ Bad . Presse". 3.1

Neue, Hochs . Kameltaschendivan mit
Roßhaar ». 45, 50, 89 Mk . ay, schöne
Stoffdivan 33 Mk . , Chaiselongues , s

'
Moguettebezug , 38 M. Gr. Ausw u .
n . gute, sol . , felbstangef . Arbeit
unter Garantie. Kein Laden , daher
billigste Pre .se. 8 . Eöhlsr, Tapezier ,
Schützenstr .56,Mag . i. Hof. 8 ^»»^ . ,

ildt l
eine noch neue , mit schöner Email¬
wanne , Ofen für Holz- oder Kohlen-
fewrung, sowie ein Badeofen unter
Garantie.

Adlerstraße Rr. 28, Herd » und
Ofenlager._ B2O032.2 .1

Vinnilfiiditcr,
6arnng , für Gas oder Elektrisch, sehr
schön, Saal oder Salon, wie neu ,
wegen Platzmangel sehr billig zu
verkaufe«.

Adlerstraße Nr. 28 , Herd - nnd
Ofenlagcr._ 820032.2.1

Sehr billig abzngebem:
Pol. , fast neuer Schreibtisch 25 M.,

Kinderbettstelle mit Matratze , Polster
10 Mk. , pol. Tisch 10 'Mk ., Nähma¬
schine mit Fußbetrieb 20 Mk., eintür.
fast neuer Schrank 12 Mk . , elegant
neuer dreiteil . Kameltaschendiwan 48
Mark , dreist . Gasherd mit Backofen
10 Mk. , kleiner Küchentisch 2.50 Mk.,
Vertikow m . Spiegel, Bilder, große
Vorhänge , Fenstertritt 2 Mk. , 6 neue
Stühle . Sofieustr. 158 , pt. 819988

Sdruhmterei-WMuiig
mit Walze ». Maschinen zu verkaufen.
817838 Gartenstr . 61 . parterre.

Eine gebrauchte, gut erhalt . Näh¬
maschine in billig zn verkaufen .
B19993 t arienstr . 18 , 4. St

Promenadewag«»» zum Sitzen
und Liegen , für 2 Kinder , zu verkauf.
819992 Bachstraße 69 , III. , r.
3iftliäuine ! tiin0t ,inb biU-

zu verk . 819984 2.1äuettiti* ft . Z.Kt .nnk# h.Pntlprffr

ertolde

haben den
besonderen

Vorzug
sich vorzüglich in allen Farben zu tragen .

Reichhaltigste Farben -Auswahl.
Rationell breite Formen für

Heppen , Damen und Kindep.
Schuhhaus (Midi

Kaiserstrasse 76 — Marktplatz .
ly Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

tWHlMi «

Koch -Kurs
mit

IVecfcs Frischhaltungs -Apparaten

plelsghJ

findet vielen Wünschen entsprechend auch in diesem
Jahre und zwar am 4. u. 5. Juni, nachmittags 8— 6 Uhr,
im Saale des „Palmcngarttu “

, Herrenstrasse 34a , statt .
Wir bitten die geehrten Damen , welche sich für

den Voitrag interessieren, Einirittskarten spätestens bis
1 . Juni bei uns unentgeltlich in Empfang zu
nehmen. 8460.3 .2

Kammer & ßelbling M
Kaiserstrasse 153 .

mm
]

.
Hovar

,
815668 151 Kaiserstrasse 151. 26 .11

auch bei Selbstlieferung des Stoffes .

Rasche Bedienung . Billige Preise .

Spezialität : Frack - u . GehrockSnzOge .

nach den neuesten Vorschriften und Erfahrungen
werden sachgemäss ausgeführt durch

Friedr . Maeyer , 6. m. d. H., Karlsruhe
Fernsprecher No. 480 . 5706

Kostenanschläge stehen auf Wunsch zu Diensten .

kiDiplom -VM
'- U.

' "
bereiten zwei Dipl . -Ing . vor. Einzel - und Gruppenkurse in sämtl.
Fach ., besond . Maschinenbau einschl . Math . , Mech., Festigkl , Erfolg
garantiert . Off. sub 818752 an die Emed . der , 8ad . Presse“, 14.3

Patentanwalt
C. Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303 .

Eichenes Abfnüholz
u . Hnnspähne,

200 Ztr., hat abzugebcn 8 " ^»
_ P . B est , Bannwald - Allee 96.

Zum Anfertigcn von schriftliche«
Arbeiten w .rd ein tüchtiger

Kaufmann
auf einige Tage in d . Woche gesucht.

Offerten unter Nr. 8616 an die
Exved. der „ Bad . Presse" ._ 2J
flE} . « würde allcinst . Dame. 20cr I .,

nichtgew . inPerson u .Charakter,
tücht . in all . Zweigen eines bess. Haush ,
eine Heimal versch . , evtl , selbst. Stcllg .
bieten. Offert , u . E . 29 postlagernd
Dürkheim a. Hardt erbet. 4557»

In großer , geschlossener Hofraite
werden Plätze zur 14 . 10

rc.
abgegeben. Zn erfrag, unt. 816758
in der Lrped . der „ Bad . Presse" .

mit Gasofen , ganz neu, umstände¬
halber billig zu verkaufen . 7485
10.10 G»«teSa«erktr . 23 . Lths.
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k Liederkranz . §
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1841.
Sonntag den Z. Juni 1907 :

; Bühl — Wmdeck — Unterst - £
matt — Eundseck . £

; — Abfahrt morgens 6 Uhr . — ^: Unsere verehrlichen aktiven #
u, passiven Herren Mitglieder jü
werden hierzu freundlichst *

; eingeladen mit dem Ersuchen , ^
: sich in die am Buffet im *

„ Klapphorn “ aufliegendeListe -k' bis spätestens Samstag nhch - £: mittag einzeichnen zu wollen.
Die Abgabe der Fahrkarten

etc . erfolgt Samstag abend
von 8—10 Uhr im Klapphorn ,

*

8584 Der Vorstand . |

Verein ehern. 113 er.

Unter dem Protektorat. K. H . des ErbgroßherzogS.
Am Sonntag den 2. Juni :

Bi!
(Besuchder dortigen ehem. Regiments¬
kameraden.) Abfahrt 732 Uhr vorm .
Zusammenkunft 12 Uhr im Gasthaus
» zum Ochsen".

Einzeichnungsliste liegt bei
Hrn. Kamerad KaufmannL. I . Vietsche,
Kaiserstraße 46, auf.

Wir ersuchen um recht zahlreiche
Beteiligung. 8608 .3.1

Der Vorstand .

r

oooooooooo

Karlsruher q
oMiinilerturilverein. 0
0 0

gBat WM Wjo

Q Donnerstag, so. Mai 1907 0
0

(Fronleichnamstag )
q

8 Wanderung. 8
0 a. Abfahrt 3.38 nach Baden , 0
ft GeroldsaucrWasserfall.Grim- ftV bachtal , Badener Hohe . :
0 b. Abfahrt6.00 nach Bühl, Ober» V
0 tal, Gcrtelbach , Wiedcnfelsen , 0a Sand, Badener Höhe. a
x Rückmarsch gemeinschaftlich Y0 Badener Höhe, Unterplattig, 0
0 Falkenfclsen , Obertal . 8622 ft
0 Mundvorrat , Feldflasche.

0
OOOOOOOOOOOQ

Irden Mittwoch abend von8 Uhr an

Hleöimgs - Hbend
«IN Nebenzimmer des Gasthauses
„zur Rose " am Kaiservlatz. An¬
schließend Bereinöabend .

Während des Unterrichtskein Wirt -
fchaftsbetricb im Unterrichtslokal . '
16999 Der Vorstand .

Damenhüte
unmoderne u. getragene , werden
wie neu hergerichtet und chic
garniert. Auf Wunsch alte
Garnituren verwendet . 8609

Schnell , gnt «nd billig.
L. P. Drescher ,

Spezial - Putzgeschäft ,
großes Lager in garnierte«

Hüte«,
Ecke Kaiser - und Lawmstratze .

Freiwillige Feuerwehr
Wir ersuchen hiermit diejenigen , welche uns anläßlich unseres60 jährigen Jubiläums Lieferungen gemacht haben , in den nächsten8 Tagen ihre Rechnungen an den 1. Kommandanten Herrn Schlachter ,Kapcllcnstraße 44, einzurcichen. 8619
Karlsruhe, den 29. Mai 1907.

Das Korps-Kommando.
Schlachter . Nünlist.

Gesangverein Badenia <t \ >
Am Fronleichnamstag , nachmittags 3 Uhr

im Hardtwald (Schieß,nauerallee ) , wozu wir unsere verehrt. Mitgliedersowie Freunde und Gönner freundlichst einladen .Für gute Getränke pro Glas 10 Pfg . , sowie Unterhaltungals PreiSschießen, Plattenwerse «» Tanz nsw. ist Sorge getragen .
8594 Der Borstand.

Trumeaux ,
ganz neu , sehr groß und hochelegant,mit stark, geschliff . Glas, Säulen und
Stufe, für nur »0 Mk. zu verkaufen.820017 DonglaSstraße so , pari.

Am Sonntag den 2. Jnni ds . I ». findet im Hardtwald ,Schießmaucr-Allee, beim Seilerhäuschen

Großes LValdfeft,
verbunden mit Tanz und Volksbelustigung , wie : Kegelspiel, Schieß ,stand, Platten - «nd Ringwerfe» « . s. w ., statt.Hiezu laden wir unsere Mitglieder mit Angehörigen , die verehrt.Regiments- und Waffenvereine , sowie alle Freunde und Gönner des Vereinsfreundlichst ein . — Anfang 3 Uhr mittags . 8585 .2.1

Der Torstand .

BMschttLrck-LereiilKarlsrilhe.
Donnerstag den 30 . Mai 1907 , findet von

nachmittags 3 Uhr ab
im Hardtwald , westlich vom Bahnwartshaus Seiler (schwarzen Allee)

Großes Maldfeft
verbunden mit Mnfik -, Ring » «nd Plattenwerfe « statt, wozu wirunsere Mitglieder mit Familienangehörigen, Freunde und Gönner desVereins freundlich einladen . 8617

Zum AnSschank kommt ein vorzüglicher Stoff Montnger Bier .
Der Nttrstand .

CM?
L Karlsruher Kynologen -Klnb

Unter dem Protektorat 22 . «U. Hoheitender Grohherzogr «nd der Sroßherzogln von vade« .

abend .
halb 9 Uhr : Monats - Versammlungim „ L a n d s k n e ch t".

mittag bei günstiger Witterung Spaziergangmit Familie nach Knielingen zu MitgliedRödle ( „ zum Hirsch"). Treffpunkt Linkenheimertor halb 3 Uhr.
8586 Der Vorstand .

Brrrghofgarten
Brauerei $r. hoepsner Uarl -wilhelmstrake 50.

Bim Fronleichnamstag
von nachmittags 4 */z Nßr ab :

Grosses Militärkonzert
ausgeführt von der 8519

Küpelle des 3. Bad. Feldartillene-Regis . Rr. 58
unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Lvkotte .

Eintritt frei ! Heinrich Götz .

JesfDalU Durlach
.

Donnerstag den 30. Mai iFrsiileilhililnsfeii) :

Grosses Garten - Konzert
ausgeführt von einer Abt . der Art .-Kapesse Ar . 50.
Es ladet höflichst ein Kar ! Fesslet *.Eintritt frei . — Anfang 4 Uhr. 8589

Hotel o. Restauration „Karlsburg
“ HM

Zronleichnamrlag den 30. Mai 1907, von 4 Uhr ab :Garten - Konzert
wozu freundlichst einladet 8598

Friedrich Simons .
. . . . . . . Gintritt Frei . - ■ >-

Krim MW- and INI
erhalten bessere Herren. 819969

Adlerstraße 38 , 3 . Stock.

MW .
Elegante, moderneHolz -Gar-

tenstühle zum Klappen, 6—700 .
Stück (rot, grün und blau) , sind ge- K
gen Cassa äußerst billig bloc zu
verkaufen im AuktionSgeschäft von
8560 S . Ilisriimann .2. 1 Karlsruhe, Zähringerstr. 29.
Blasen and Kleider
werden billig gewaschen und gebügelt .
Blusen 50 d , Kleider Jt 1.20.819994 Karlstraße 25, Hth . III.

Wer - i
abgelegte Herren- und Damenkleider ,
Schuhe , Weißzeug , Möbelz.verkanfen
hat, sende seine Adressenur an 819903 '
Sal. Bntmann , Zähringerstr. 23.

Nicht ««»sonst, zahle sehr hohe
Preise für altes Eisen » Metall ,Lumpen , Papier , Bücher zum Ein-
stampsen , Flaschen u . sonst . Speicher - |u. Kellerkram . Hole alles selbst ab.819271 .2.2 Waag , Wilhelmstr. 10

1(
Werderstraß« 35, 2. St . , sucht 1eine Kinder - und Damenschneiderin 11

Kundschaftunt . bill . Preis . 819959 —

Ettlingen . i
Annahme von Hunden ,Alters oder Taxe wegen bei 4555»

H . Schroth , Rheinstraße 15.

1 r VypVthake
*
gesüchH |i Aus «In Anwesen außerhalb i

Z Aarlrruhe (ftaatl Leuerverfich. - 1t llare «a. Mk . 50000 ) wird «ine t
Z i . qvpotheke in höh « o. M. 15000 I IU aufzunehmen grs . Gss. ».819964 X
Z an dieLxp . d . „vad . Pr. " erb. 2 .1 z

Zur Fertigstellung einer größerenArbeit sucht ein Geschäftsmann*500 IVfflx .gegen hohe Vergütung auf 7, Jahrzn leihen. Offenen unt. Nr . 4556»
an die Exped. der „ Bad. Presse " . 2 .1

Bitte !
Welche edeldenkenden Leute würden W

einer armen krankenFrau einen Fahr - ^
stnhl schenke« , oder geg. ger. Vergüt.82000 1 Winterstr . 35, Seitb - 1. St . A

17imiI aus guter HerkunftEin nillll wird gegen einma¬
lige Vergütung für eigen ange- M
nommen Offert, u. K, r . 2596 -
hauptpostlag. Lanatam - . 4559a.2.1 P

Jagdwagen , /
ein- u. zweispännig , mit abnehmbaremVerdeck, zu verkaufen . Näh . 819067 I
3.2 « übt . Hildapr . 2, II.Hftotorrad 9
Allright, 3 ' /z PS., mit Magnet-Zünd- S
ung u . federnder Vordergabel, billig U
z« verkaufen . Offert, unt. 819982
an die Exped. der „Bad . Presse " erb .
ädfll 'rnft nur einige mal gefahren,yllhlliUI billig zn verkanfe » . ■
819941.8.1 Gerwigstr . 18, III.Gasherd , ß20OT9
3 Flammen, bereits neu , billig zu ver¬
kaufen. Zähringerstratze 57.
Mandoline
preiswert zu verkaufe ». 819935
Durlacherstr . 61. Milchhandlung .

Ein Helges Moufseline-Kleid ,bereits neu, passend für Figur 44,für 14 Mk. zn verkaufen .
Wo ? zu erfragen in der Exped.der „ Bad . Presse " unt Nr . 819843.

Zn verkaufen :
1 Mahagoni-Damenschreibtisch,3 Polsterstühle, engl . Fasson ,1 runder Nußbaumtisch ,2 Garderobenständer, 819914 .3 .12 gr. Araucarien,
1 kl- eiserner Ofen u. noch verschied .

Stephanienstr. 88, III.
1 _ $ Cit 820013
2 Pasr blaue TujMhange
mit Lambrequinbillig zu verkaufe«, m

Lndw -Wilhelmstr. 16, II., r. ■

ftntttlitgmin . ÖLg
guterh., ist zn verkanfe«. 819961
Maienstr.l », Hth.l., p. (b.alt.Friedh.)

Ei « Kinderliegwageu
ist billig z« verkaufen . 819921

Wilhelmstratze 4, Hinterh. 3. St.
Bodenteppich

billig z« vorkanfen . 819977 .2.1
Krenzstraße 18 , il . m

Zwei reinrassige , 27, Jahre alte 1
Bernhardiner , 1

gute Hof- und Begleithunde , sind be - I
sonderer Umstände halber billig zu T
verkaufen . Näh . bei
Hatzenbühl (Pfalz). 819965 .2.1

Hunde -Berkaus . ftSchützenstr. 83 sind einige vielfach
prämiierte weiße Spitzer zu ver¬
kaufen. Zu erfr. >. St . 819972.2.1 ^
Junge Xlixnae ! a]Rottweiler , rassenrein, Eltern mit stI. u. Ehrenpreisen prämiiert, bill . zu M
verkauf . Marienstr. 58 . Hartung
& Rüaer. 819983

Stadtgarten.
lag den 30. Mai (Zronlelchn -Fest), 4 Uhr nachm :

» Mllitär-llonren *
der Kapelle des

1. Sri . Leib - Irs-mr ' Regiments Nr . 2(\
Leitung : Stabstrompeter Fritz Köhn .

/ Abonnenten . . . 20 PfaE 'Utritt : j Nichtabonnenten . 50 „Soldaten und Kinder je die Hälfte.— Programm 10 Pfg . —
Die MvsikabonncmentSkarten haben Gültigkeit .Die Eintrittskarten berechtigen nur zum ein.

maligen Eintritt. 8596
Programm .

Marsch . . . . . v. Sousa.
ampa" . . . „ Herold.
d. Op. „Carmen" . . . „ Bizet.

zer . . . . . . . . . Straußlenn ich König wär" . . „ Adanr.ts Lied : „Waldandacht" . „ Nchl .
Lonjumeau"

Marsch im Stile altpreußischer Armee -Märsche

„ Adam.
„ Eilenberg.

„ Stör.
„ Schmidt-Berka
„ Millöcker.
„ Waldteufel.

R
Hotel-Restaurant

ZricSrichshok
Heute Mittwoch abend:

der Kapelle des 8606
Badischen Leib-Grenadier-Regiments Ifr.109

Herr A . Böttge .
Eintritt 30 Pfg . Anfang 8 Uhr.

gegeben von der Kapelle des

Leitung : König!. Mustkdirigcnt H . Liese ,
------ Eintritt A Perfon 20 Pfg . ------

8581

!•>•> - »:««:«»:« ❖❖

Jfelseneek 3
Donnerstag den 30 . Mai

nachmittags 1/«5 Uhr : 8604

grosse Abteilung
Leib-Grenadier -Kapelle

Eintritt frei . Eintritt frei .
*H4*X4****** 0 •♦̂ ♦̂ ♦W****4**4*H5>̂ *4***JM***»'**t'MJ***'**t*4*******4HK* ******|

Kubier Krug .

Direktion: A . Köle .
Am Franleichnarnstase :

gegeben von der vollständigen Kapelle des

Leitung : Kgl. Mufikdirigent H. Lieso.

8603
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01 (ja Klinkowström
Karlsruhe i. B. Kaiserstr. 243

nächst dem Kaiserplatz.

WU Hinder - Aufnah men.
SSmtliche Aufnahmen leite ich persönlich .

BedBnet SeutafS von 9—5, Woeheitags vn 9—7 Uhr.

Telephon 2420 . 7068.26 .9

Zahn-Atelier v.n Karl Trost
befindet sich jetzt

Kreuzstrasse 26 , 1 Treppe ,
nächst beim Hauptbahnhof . B19794.2.2

I . Karlsruher Zentralheizungsfabrik
und Apparatebaaanstalt

Fischer & Kiefer
erstellt 3927.26.

Iiliftangi * dto . Bäder » und Warmwaaaer . Anlage *
Dampfboch . and Trocken »Apparate

Ia . Referenzen . Ingenieur - Besnch . Projekte kostenlos .

für Bille « , Restaurant», Kurhäuser ,
Net« . Gemeinden, durch Blauga »,
flüssige«, versandfähiges Leuchtgas

Sind immer betriebsbereit.
Die Apparat» verfassen die Fabrik

betriebsfertig .
Lola « Montage der Apparate
an Ort n . Stelle , kein Gebäude
dafür nötig , kein Eingefrieren .

Mn : Karl Fr . Alex. Müller
Gas- und Wasserleitung » - Geschäft

Karlsruhe i . B .
Amalienstraße 7, in nächster Nähe des

Erbgroßherzoglichen Palais .
- Telephon 1284 . -

Anlagen sind in Betrieb zu sehe « in der Landesgewerbehalle
und in meinem Hanse . 8883 .2.2

Wartbnrg-
Rüder

Lager in verschiedenen
Modellen.

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge — Fahrräder . 5023.25.10

Mech. Reparatur-Werkstätte Rudolfstrasse 22.

Karlsruhe .
Komme am Freitag de « 31 . Mai mit den berühmten gefüllten

remt . Nelken
verschiedenfarbig (das ganze Jahr blühend ) auf den Wvchenmarkt auf
de« LndwigSplatz . Gut bewurzelte Ableger. 4550»

Ci. Holm , Kärtner, Zuffenhausen .

Das Beste vom Beste«

Copra-Kutter „Kenora
".

Vollständiger Ersatz für Raturbntter
beim Backe« und Kochen.

Gngros -Kager u . Versand
bei 75415 .4

W . Erb , Karlsruhe
Lidellplatz . — Telephon 495.

Wilh
.

Boiänder
Tuch - Lager ♦ Damenkleiderstoffe ♦ Aussteuer - Artikel.

Neue Waschstoffe
in unübertroffener Auswahl, nur neue Muster von dieser Saison

Woll -Mousselines
Meter Mk. — .75 , - . 98 , 1 .10 , 1 .40

1 .50 , 1 .80

Woll -Mousselines mit Seide
-------------- hochfeine Neuheiten . .. . >'>>-

Mako-Mousselines
Mir . Mt . — .85 , — .4 » , —.5 « , — .60, — » «

Mako-Satin
Mako- Cretonne

Bedruckte Voile , Batiste , Organdy , Kleiderleinen ,
Zephir , Ohemise .

Bedpuchte und buntgewebte Satins , Drells und Leinenstoffe
für Slzn -e .b © 3n . - ^ .rLZ “Cxgr © .

Weisse Waschstoffe
glatte und bestickte Batiste , Seiden - Batiste , a jour -Stoffe ,

engl . Costumes -Stoffe , Rips .

Shantung-Roh-Seide Ghin* Bast-Seide
WaseA-Seido, 7922.33

Spavgeln
9 Pfd ., I », franko und emballagcfrei
gegen Nachnahme

Mb . 4 .50
empfiehlt B19689 .3.2

Fritz Leppert, Arlsrn-e.
Telephon 302.

Hrößter Nohspargekversarrd
am Platze.

dsreitet man mittels

gequetschtenKorinthen
in Säcken per Ztr. M. 16 .50
bei 5 S . ck M. 16 .— , bei 10
Sack M . 15.50 gegen Nach¬
nahme ab Ulm , Göppingen,
Stuttgart, Mannheim . Bestell¬
ungen sind zn richten an

Carl Gninsmaier ,
14 .13 Ulm a . D . 8293a

lfl. Erb, a. lidellplatz
empfiehlt zu Beilagen

ganzeZwetschgen , lavtr-llt.
Preiselbeeren,

Apfel -Kompott
in Dosen ä 2 V6 und 5 Kilo,

diverse Manneladen
Essig ' and Salzgarten ,
M Maltn-Hartotfeln , ,538
Matjes - Heringe .

Utiee « Verbaut.
In der Nähe der Honselstraße sind

45 » prima Klee zu verkaufen. Näh .
Philippstr . 9, Mühlburg . B 1’48*,,*

Restaurant Klapphorn
(Ecke Amalien - «nd Bürgerstraße ) 2812*

== = == empfiehlt seinen anerkannten guten =

- = Mittagstisch = -
in und außer Abonnement . Hochachtend

Wilhelm Herlan .
Grosser Preis St . Louls1904
Goldene AedaIHe Paris 1900

PHILODERMINE ADXOLIN
Ist dos beliebteste aller Haarwasser

stärkt und reinigt den Haarboden und ver¬
hindertdie Schuppenbildung. Hinterlässteinen,
lieblichen nicht aufdringlichenVeilchengeruch

Preis die Flasche Hark 2 .—

F. WOLFF& SOHH, KARLSRUHE
BERLIN Hoflieferanten WIEN

Za fcahia i, allen besann Parfümerie -, Prag« - and Frissar -Eescliiittsn ||

Kennen Sie schon die Kvntrollfasse „ Record “ ?
Thein ? 408o»io.6

Dann versäumen Sie nicht , sich dieselbe in Ihrem Hause vorführen zu
lassen, denn es kostet Sie nichts
und legt Ihnen teinerlei Verpflichtung auf .

Kontrollkasse „Reccord “ bietet Ihnen : Totaladditivn,
Ehequedruck, Kontrollstreifen über Einzelbeträge , Spezial¬
taster für Berkänfer. Kontrolle der Bar- « . Kreditverkäufe.

Keine Kurbel. Kein Hebel .
Bedeutend billiger als die gewöhnlich angebotenen Kurbelkassen.

Btqiieme fiüzablaiigess.
Joseph Schnock , Generalvertreter , FPßibüPfl I. BP,

Schnsterstraße 15 .

Bevor Sie Möbel kaufen
besichtigen Sie mein reichhaltiges Lager in |

Wohnungs -
"

und einzelnen Möbeln in jeder Ausführung !
8061 *und Preislage . 2061*

I * . Hirt « Rüpiimrßr. 38. !

Eleg . Kinderliegwagen (Prinzeß ) I Zu verkanfen : 1 gr . Kiste mit
m r Gummireifen ist billig zu verkaufen . | Zinkeinsatz m verschiedene kl. Kiste « .
L19963 Morgenpr. 14, 5. St. r. IL19960 Schillerstr. 54,1 , rechts.

Fahrrad-
Reparatur - Werkstittte

P. Eberhardt,
Amalienstr . 18 , Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl .
Reparaturen an Fahrräder «
aller Systeme . — Zur gründl.
Reinigung u. Instandsetzungjetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung ,
Vernickelung . — Nene Pneuma¬
tik» u. Zubehörteile allerbilligst .
— Freilanf -Einrichtnng für alle
Fabrikate . Die Räder werden abgcholt
und wieder zugcstellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 7727 . >0 .3

Die HttWrik K. Chreiser
Großh . Hoflieferant , Karlsruhe ,

Herrenstraße 44, Deleph. 2071,
empfiehlt

ihr großer Läget
selbstverfertigter

eiserner
Spartrochherde
zu billigst . Preisen ,

anerkannt bestes Fabrikat im Braten ,
Backen m Kochen . Vielfach prämiirt
mit Staats - u. goldenen Medaillen .
Preislisten gratis n. franko . “ « •»*.

Gartenstühle .
Elegante , moderne Holzgarten -

Stühle zum Klapven, so lange Vor¬
rat , äußerst billig im AnktionS -
gefchäft von 8 . Hischmann ,
Zähringerstraße 29 . 7675 .8 .5

■■« di i .y .
'

Kinderwagen,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kauft man am beste » u . billigsten

bei kr. kiffe! , 8»ßh . Hrfliefri .,
Mitglied des Rabattsparvereins .

Erste» süddeutsch. Kinderwagen -
Bersandgeschäft

Karlsruhe, LndwigSplatz 40s ,
beim Postgebäude .

Größt , « erfand, zahlr. Referenz.
Man verlange reich illustrierte

vreirliste ttaafo. - 6941*

«
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V « d »s^ er ^ ratuntteniit .
Versammlung der Zweigvereine der mittleren Landesgegend in Karlsruhe am 29 . Mai betr.Einem Allerhöchsten Wunsche Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogirr entsprechend , findet amMrttwsetz den 39 . ds . Mts ., nachmittags halt » 4 Uhrbeginnend, im Orangeriegebäuve dahier, Linkenheimerstraße 6, eine

der Zweigvereine der mittleren Landesgegend statt, bei der Herr Hber-Aledizinalrat Dr . Hauser , Karlsruhe , einen Vortrag" 10816ano
„ Tuberkulose und Kindersterblichkeit "

halten wird.
Den Gästen wird zugleich Gelegenheit zum Besuch der im Qrangeriegebäude veranstalteten Ausstellung von Gobelins(alte Kunstwebereien für Wandschmuck ) gegeben, die von hervorragend künstlerischem und historischem Werte ist , sowie zur Besich¬tigung einer Sammlung ber von Ihrer Königliche « Hoheit zum großen Teil im Jubiläumsjahr dergoldenen Hochzeit gefertigten Handarbeiten, die zur Verlosung zum Besten des Ludwig Wilhelm-Krankenheimsbestimmt sind .In den festlich geschmückten Räumen des Orangeriegebäudes wird den Gästen ein Tee gereicht werden.Wir laden unsere Vereinsmitglieder zu dieser Versammlung freundlichst ein.Zur Deckung der Auslagen wird ein Eintrittsgeld von 1 Mk. erhoben.

Karlsruhe , den 22. Mai 1907 . . 8887 .3.8
, Dev Vorstand .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute mittag 12 Uhr entschlief sanft nach kurzem Kranksein unserlieber, guter Yater, Grossvater, Urgrossvater, Bruder, Schwager und Onkel

Karl Kley , Privatmann,im 87. Lebensjahre.
Karlsruhe , 28 . Mai 1907 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Emil IKley .

Die Beerdigung findet Freitag den 31 . Mai , vormittags 11 Uhr, vonder Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Erbprinzenstrasse 25 . 8605

Statt jeder besonderen Anzeige.Todes -Anzeige .
Allen Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung , daß gestern abend 7* 7 Uhr meine liebe Frau,Mutter , Tochter und Schwägerin

Katharina Sautter
geb. Hauser

nach langem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Sautter .
Karlsruhe, den 29 . Mai 1907 .
Die Beerdigung findet Donnerstag abend 7- 6 Uhrvon der Friedhoflapelle aus statt.
Trauerhaus: Degenfeldstraße 2. 820043

Todes »Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die traurigeMitteilung, daß unsere innigst geliebte Mutter , Schwieger¬mutter, Großmutter und Tante

Frau Anna Müller
Fheaterwächters Witwe

nach langem schweren, mit großer Geduld ertragenem LeidenDienstag abend halb 7 Uhr im Alter von 55 Jahren sanftverschieden ist.
Um stillt Teilnahme bitten

die tieftrauernde« Sinder :
Wilhelm Hüller Emil MüllerEmilie Situier Josef * MittlerFrans Situier Louise Müller .

Karlsruhe, den 29. Mai 1907.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 5 Uhr vonder Friedhoflapelle aus statt.

Gras -
Versteigerung.

Freitag len 31. D. Mts.
wird im Großh. Fasanengartender Ertrag an HengraS von 40
Morgen Wiesen einer öffentlichen
Steigerung ausgesetzt. 8349 .2.2

Zusammenkunft früh 8 Nhr am
Schlößchen im Fasancngarten.

Karlsruhe, den 24 . Mai 1907
8r« tzh. 8assiierie-Bttiiiiltlliig .

Fu55 ^ ajlclub 6

j &HWAK Fftömx Blau
| Fronlelchnamstag :

3 Uhr ; III . Mannschaft .7 -5 Uhr: IV. Mannschaftauf dem Exerzierplatz
Wettspiel geg . Mtthlburg

| Sonntag: Wettspiele in Durlach .
III. Mannschaft : 3 Uhr,IV, Mannschaft: i/,5 Uhr,

^
Abfahrt Marktplatz 2>» Ubr .

Heirat .
Alleinstehende, im Haush . erfahreneFrau, anfangs 30 , sucht behufs spätererVerheiratung die Bekanntschaft eines

besseren, soliden Arbeiters. Nur ernsteAngebote befördert unter Nr. 820002die Exped. der .Bad. Presse".

f Umzug ?
von Oehringen nach Rastatt —3 Zimmer und Zugehör — zu ver¬geben. Offert, unter Nr. 820040 andie Exped der „Bad. Presse ".

Trauerhaus : Lammstraße 7 b, 8620

Zwei jg.< achtbare Herren, 30 I . alt,suchen zwecks sonntäglich . Ausflügenu.Spaziergängenmit zwei licbcnsw . Frl.in Verbind, zu treten. Off. u. 820024an die Exped. der „Bad . Presse " erbet

Gesclunk - ilPtibel
820039 '

1
i

Bestecksachen
jeder Art, echt Silber und silberplattiert — grösste Auswahl.

Billigste Preise .

Kaiser - Passage 7a .

Bäckerei.
In groß, über 4000 E. zählend ,

verkehrsreichen Fabrikort ist eineBäckerei mit Spezerei, nachweislichüber 40 bis 50 M. Tageseinnahme,altershalber unter bester und kleiner
Anzahlung sofort zn verkanfen.könnte evenil. gleich bezogen werden.

Offerten unter Nr. 819757 an die
Expedition der „ Bad. Presse". 2.2

1 Äronzertpianlno i
* Gknimur»
Z nutzbaum , reiche Ausstattung,
{

wenig gespielt , Preis neu 1200 «
Mark, für 700 Mk. im Auftrag 2
ju verkaufen bei 8378 j? ü. Maurer , 8rohh. Hast. , j

{ KarlSrnhe , Friedrichsplatz 5. {

!

Günkiges Angebot
l Sack -Anzng nach Maß 50, —
1 Paletot „ „ „ 42.-
liefcrt fortwährend erstklassig . Herren
maßgeschäft . Reflektierende werden
gebeten, ihre Adresse unt . Nr . 819281
in der Expedition der „Bad . Presse "
niederzulegen ._ 6.2

Siige,Hebelnierk
mit Dampfbetrieb 4526a

;u Verpachten .
In dem sehr induflriereichen Orte

Gaggenan (Murgtal ) ist das an
der Hauptstraße und Bahnstation
günstig gelegene Sägewerk mit großem
Holzlagerplatz rc. unter günstigen Be¬
dingungen zu verpachten evtl, zu
verkanfen . Näheres durch
Joh . Bracht , Kaufmann,

Gaggenan (Baden). 3.2

Fokomoöil.
Ein gebrauchtes , noch gut er¬

haltenes fahrbare» Lokomobtlmit 15- 25 HP. alsbald znkaufen gesucht. Offerten unterNr. 4532a an die Expeditionder „Bad. Preffe"._ L2

In Knielingen ,
ganz in der Nähe des Bahnhofes ist
ein hübsches, neuerbauteSLandhaus ,17- stöckig, in jedem Stockwerk 3 Zim-
mer, Küche und Abort, vollständig
unterkellert , mit Bor- und großem
Gemüsegarten aus 1. Juli zu ver¬
mieten event - zu verkaufen .

Zu erfragen 819767.2.2
Hauptstraße Nr. 100.

Reitpferd ,
7 jähr., schw.-br. Halb¬
blutstute , sehr leicht zureiten, garantiert scheu-

__ u. fehlerfrei, garantiertÜ2»ohne jede Untugend , im
Springen prämiert, sehr elegantes
Aeußere , für mittleres Gewicht, für2400 verkäuflich. 8177 .6.3Karlsruhe, GotteSauerstr. 31,11.

Automobil-Verkauf.
Ein schönes Antomobil , 5 8 .8 .,3 Sitzer, 8 Cylinder mit Wasserkühl¬

ung , ist uni den billigen Preis von
Mk. 800. — zu verkanfen. Näher,
bei J . Blum , Karlsruhe , Schützen¬
straße 49._ 819124.3.2

3 */2 PS., Bosch-Magnetzündung, sehr
lang gebaut , mit verstellbarer Riemen¬
scheibe, ist billig zu verkaufen. 8496 .5 .2
Markgrafenftr. 22, ISite.
Fahrrad JZ/ÄS
819853 Kärnerftraße 19, pari.

Weil überzählig gebe meine raffen¬
echt gedeckte deutsche Boxerhündin
Flor « oder einen Rüden ab .819841 Schlossermstr . Ertel ,
3.2 Maximilians «« a. Rhein .

Dipl . Ins:. unterrichtet im Entwerfen u . Berechnenvon Bauanlagen und Maschinen . Off.unt. „Düngt“ hanptpostl. 815156

gesunden kräftigen

hocherfreut

Finkeistein Sommer

Verkauf .
Am Freitag den 31 . Mai ,10 Nbr vorm ., werden auf dem Hose

des DraindepotS , GotteSaner -
straße Rr. « 8467 .3.3IS Fahrzeuge, verfch . Feldgerät , alte» Leder , Eisen,

Messtng und Zinkblech
öffentlich meistbietend versteigert .
Traindepot XIV. Armee - Korps.

Herd-Verkauf.
Ein sehr guter Herrschafts- oder

WirtschaftSherd , Ehreiser, mit
Back- und Wärmofcn, 120 cm lang,75 cm breit, mehrere kl. Herde.820038.2.1 « dlerstratze,
_ Herd- und Osenlager

Schlafzimmer,mod., best . : 2 Metallbettstellen mit
Wollmatratzen u. Polst. , 1 Schrank .1 Waschtoilette m . Marmor, 2 Nacht¬
tische , wenig gebr., i. Austr. bill. z. verk.B"*» ! j . Kirrmann , Hebelstr . 4.

Zu verkaufen :
ff. Burken » süß-saucr , ff. Himbeer
fast, ff. Orangenlimonade.817781.4.4 Steinstr . 31, 2. St .

Stellen fi tuten
I. kanfm. n. teebnlsGh.

Stellen-Nachweis
iW . Malte , IDamlrJ , pari .
Aeltestes und anerkannterfolg
reichst . Unternehmen am Platze.
1 Buchhalter f. hies. Möbclfabr -,5 Buchhalter f. ausw . , Lebensstcll.1 Dekorateurf . hier, erstklassig,1 Dekorateur, jüngerer, 1800 .—,1 Berkäufer f. hier, Baumwollw .,10 Berkäuferdiv. Br . f. ausw.,1 Lagerist » 1 Expedient f. hier,1 Reifender f. Cigarreusabrik hier,

«ingcf . Tour . ; Fix.,Prov .,Bertr .-Spes<2 Commis f. Kolonialwaren, hier,1 Bureaugehilfe f. hier, sof.,1 Bauführer nach Mannheim,1 Hochbantechniker nach Stuttg .,1 Hochbantechniker f. hier , B:M97
10 Hochbantechniker f. ausw.,1 Hausmeister, Lebensstellung,1 Werkmeister in die Pfalz,1 Berkäuferin f. hies . Konditorei,1 Berkäuferinf . Konditor. « . Baden,1 Berkäuferin f. hies. Manufakt.,3 Kontoristinnen f. hier u. ausw -,4 Kassiererinnen p . l .VI. u. 1 . VII

im gesamten Rechunngswesen,Bauleitung und Konstruktion be
wandert, findet aus erstklassigemBnrean dauernde Stellung .

Offerten mit Lebenslauf, Gehalts
ansprüchen und nur guten Zeugnisse :
werden erbeten unter Nr. 8484 an
die Expedition der „ Bad . Pr " 2.2

Tüchtiger junger

Süt einen Bahnbau zum sofortigenEintritt gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschriftenunter Nr . 4441a an die Expeditionder „ Bad. Presse" .

Ein Techniker
mit großer Gewandtheit im Zeichnen
gesucht . Mehrjährige Bureaupraxisim Dampfmaschinen - u. Pumpenbau
ist Bedingung. Eintritt mögl. sofort .

. Offerten unter Nr. 4539a an die
Expedition der „ Bad . Presse". 2.2

Eine größere Maschinenfabrik sucht'ür die Abteilung Lagerbnchhalt »
uug einen

jungen Mann
mit einigen Branchekenntniffen .

Offertenmit Lebenslauf, Angabe der
Gehaltsansprüche und des frühestenEintrittes sind zu richten unterNr. 8535 an die Exped- der „Bad-
Preffe". 2 .2

lons-neu
welcher Privatknndschaft a. Platzeund Umgegend besucht, kann zu
günstigenBedingungenengagiertwerden. Offerten bitte Referenzen
beizufügen. 4471a2.2

Ang . Kazmeier ,
Kinderwa genf ab rl b,

Ulm a . D .

Zigarr .-Agent ges . Vergüt, evtl.250^< mon . u. m. 8 . lürgensenL La .,
Hamburg 22. 4431a .6.5

Köchin-Gesuch .
Wegen Verheiratung der Köchinwird auf 15. Juni od . 1. Juli einin der befferen Küche erfahrenes,

tüchtiges Mädchen gesucht, welchesmit dem Zimmermädchen die Haus¬arbeit übernimmt. Mädchen mit guten
Zeugniffen wollen sich melden bei

Frau Carl Rosenthal ,B20050«3,l Kaikerktr. 168111.

Zuverlässiger und tüchtiger

Buchhalter und
Korrespondent

im Alter von 22—23 Jahren,mit schönerHandschrift , gesucht .Eintritt per 1 . Juli od. fiüher.
Gefl . Offerten unter Beifügung
von Zeugnis - Abschriften und
Bild, mit Angabe der Gehalts-
Ansprüche und des Militärver-
hältniffeS unter Nr. 8592 an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten.

Auf 1. Juli oder auf sofort

tüchtiger Mann,
gedienter Kav. od . Art. für Eni .
versitäts -Reitlnstitnt Heidel¬
berg gesucht ._ 4b20a,3.2

sSfriftL MnmijikH, -
"

hochlohn. Bertr . rc. — Prospekt frei. —
Jak . H. Schnitz , Verlag, gölii 52.

Schuhbranche -L
Tüchtige , gewandte , jüngere Ber -

käufertn sucht zun, sofort . Eintritt .C. Korintenberg , llaiserstr . 118,
Ein tüchtiger

Modkllslhremer
findet gut bezahlte und dauernde Be¬
schäftigung bei der 8613.3.1
MaschinenfaörikLomsNagel,

Karlsruhe-Mühlburg.

ZrotiLchrcktt
sofortgesucht, die auch polieren
können, für Orchestrion und
Piano , bei 8567 .2.2 '
Emil liemann ,

Piano -Orchestrionfabrik .
I Zähringerstratze Rr. 28 u. i

DonglaSstraste Rr . 24.

Tillhjchnhmlldier
finden Beschäftigung. 8597
Mechag. Panuffel -FaSrik Lmlalh.

David H . Falk .

Schuhmacher - Gesuch .
Erstklassige Arbeiter sofort gesucht.819932.2.2 Herrenstraße 2.

Schneider-Gesuch
Tüchtige Arbeiter, i» u . außer dem

Hause finden dauernde Beschäfti¬
gung bei 820001
Willi . Müller , Karlstr . 28.

ISt tl
werden sofort auf dauernd bei gutem
Lohn gesucht . 819908.2.2

Zu erfragen Sophienstr. 120 im
Bureau .

Tüchtiger , selbständiger

Mrs -Mittenr
für Dynamos, Motoren und Lei¬
tungen für sofort in dauernde
Stellung gesucht. 8612
SkskWast för eltttrW FMstrie,

Karlsruhe i. B .
]ünpi, liligtr ScbloITer
gesucht . 820051

Wilh . Welser «,
Schlosserei und mechan. Werkstätte,« erwigstraste 18.

Tüchtiger

1
welcher vorkommende Reparatur « !
elbst ausführen kann, zum soforti¬
gen Eintritt gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschrift« ,
unter Nr . 4442a an die Expeditionber „ Bad . Presse" .

Ein tücht-, mit sämtlichen Zweigender Landwirtschaft vertrauter

Arbeiter
kann sofort eintreten. Lohn pro
Tag 3.60 Mk.

Daselbst sind auch ca. 10—12
Morgen Ackerfntter im Akkord -
mähen zn vergeben. Pro Morgen8 Mark. 8611 .2.1
H . Schmutz ,

Hardtstratze 39 .

Fräulein ,
perfekt in Schreibmaschine , Steno-
grapbie u. Bureauarbeiten, für sofort
gesucht- Offerten unter X. A. 17
hauptpostlagernd Freibnrg i. B.
erbeten. 4538a&2
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Schneider-Gesuch. Ucrh. wann
Tüchtige , erstklassige Rockarbeiter außer dem

Haus gesucht. 3532 .2.2
_ P . Baiig , Koflieferant.

Kutscher ,
tin zuverlässiger , int Reiten und Fahren gut bewandert, mit nur guten
Zeugnissen, zum alsbaldigen Eintritt gesucht. Näheres 8607

Kreuzstratze 29 , parterre.

XXXXXXXXXXtXXXXXXXXXXX

| Ladnerin -Gesuch |
4# Für ein Delikatessen - und KolonialwarengeschLft 40
2 wird per 15. Juli oder 1 . August ds . Js . eine gcschäftSgc- 2
K wandte , an selbständiges Arbeiten gewöhnte, tüchtige Ladnerin M
40 gesetzten Alters , die mit beiden Branchen gründlich vertraut , 4 #
2 gesncht. 3.1 2

Offerten mit Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüchen und B4
4» Photographie sind unter Rr . 8599 an die Expedition der 4 #

„Badischen Presse " zu richten.

xxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxx
Wegen Verheiratung meiner jetzigen

Köchin suche ich ein tüchtiges
Uädchen ,

welches gut kochen kann und auch
Zimmerarbeitübernimmt. Ein zweites
Mädchen ist vorhanden. 819682 4 .2

Frau ©stlioff , Berghaufrn ,
Villa Hoff.

sucht Stelle als Hausverwalter .
Einkassierer re. Off . unt . 819865 an
die Exped . der „ Bad. Presse ". 2.2

Fräulein, ALLL
besuchte , wünscht « nfangSstelle .
Offerten erb . unter 819310 an die
Exped. der „ Bad. Presse " . 2 .2

welches nähen u. bügeln kann, sucht
Stellung als bessere» Zimmer - od .
Kindermädchen in gutem Hause
auf 1 . Juni oder später.

Offerten unter Nr. 820008 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

1.1

15- 20

1 , AMIsMmim»
für Mittwoch abend , Donnerstag

mittag, Samstag abend rk. Sonntag
sucht 8610

Jul . Heinz ,
Trösters Stelleubnrea«,

_ Kreuzstr . 17._
Ans ein Schloß

(te Herrscbaffskoctiii

Schweizerin» -
deutsch, französisch und italienisch
sprechend , mit guten Zeugnissen ver¬
sehen , sucht Stellung als Kassiererin
oder Verkäuferin. Offert , unt . Nr .
819950 an d . Exp, d . „Bad .Presse" .

Junge , fleißige Frau sucht 3—4
Tage in der Woche Beschäftigung
im Waschen oder Putzen . Offerten
unter Nr . 819957 an die Expedition
der „ Bad. Presse" erbeten ._ 2A

Gärtner-Lehrstelle
für kräftigen Jungen gesucht. 2.2

Offerten unter Nr. 819880 an die
Expedition der „Bad. Presse " .

Frankreich Kriegstrasse 35
gesucht. Näher, durch Fra« Urban
Schmitt Witwe , Hauptzentral -
bureau, Erbpri « ,e « str . 27 » Ging . ^ .Bürgerstraße, Gegr. 1879 . 820020 tztlljMK , fOllDtS MMkll

suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser. 3”*a

Frau Hofstadt, Hellbronn ,
(Staatl . konzessioniert. - Gegr. 1863 .)

Ein gebildetes

Fräulein ,
welches die Schulaufgaben der Kinder
überwachen kann, wird per sofort ge¬
sucht . Offerten unter Nr. 8534 an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten ._ 2L

Zimmermädchen,
solides , braves, das nähen u . bügeln
kann , auf 1. Juli oder früher gesucht.
819962 .2.1 « riegstr . 129 » III .

Gesucht
wird eine tüchtige , ältere Person
zum Wäscheflicken regelmäßig 1—2
Tage in der Woche gegen gute Be¬
zahlung und Verköstigung.

Zu erfahren unter Nr . 819968
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt, zu hohem
Lohn gesucht auf 1 . oder 15. Juni .

gfiuptlltiltnt Lietzmann,
4549a.3,2 Saarlouis .

Aeltcres, tüchtiges 4&54a,2.2

Mädchen ,
in Küche und Hausarbeit erfahren,
sofort od. zum 15. Juni für fleineren,
ruhigen Haushalt gesucht. Photo¬
graphie und Zeugnisse zu senden an
»'ran » r. Wirt - , Straßburg i.
E.» Universttätsstr. 36 , III.

Mädchen
finden dauernde Beschäf-

I tigung bei 8328 .10.5 |
A . Braun & Co .

Lesfingfiraße 70.

HWUmWU
aus 1. Juli . Lohn 55 Mk. 8595

Städt. Krankenhaus
Adlerstraße 29. 2a

»um Servieren gesucht . 819970
2.1 „Zum Ritter", Mühlbnrg.

MSächen-Geluch.
Auf 1 . oder 15. Juni ein tüchtiges

Mädchen gesucht. 819910 .2.2
Zu erfragen Kaiser-Allee 63 , Laden .

stl
" '

imialKiiH Uta
tagsüber für leichteHausarbeit gesucht .
8 19127 .2.2 Rndolfstraße 17 .

Für 1. Juni wird ein junges solides
für leichte Hausarbeit zu

fl» einzelner Dame tagsüber
gesncht. Kochen kann erlernt
werden . Vorstellung GotteSauer -
straße 2, IV._ 820011,2 .1

Mädchen gejucht.
Ein braves , fleißiges Mädchen

kann sofort eintretcn. 819996.2.1
Näheres Lniseustr . 58 , 1 , St .

ein ordentl. fleißiges Mäd¬
chen für Häusl . Arbeit.

820049 Karl -Friedrichstr . 18 » p.
Gesundes Mädchen » das gut

bürgerlich kochen und Haushaltung
besorgen kann , zu kleiner Familie bei
hohem Lohn sofort gesucht . 2.1
8 20033 Herrenstr . 20 , III , l.

Ein braves, tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit auf 1. oder
15. Juni bei hohem Lohn gesncht .
819745.3 .2 Durlach ,

Hauptstraße 24 , im Laden.
Zu zwei Personen findet ein

sauberes Mädchen gute Monatsstelle.
8 19828 .2 .2 Leopoldstr . 6, 1 Tr .

Ein ordentliches , jg . Mädchen für
sofort zu kl. Familie mit > Kind ges.
8"» '.2.2Karl-Wilhelmstr. »2» 111.

gegenüber dem Erbprinzen -PalaiS , ist
ein HerrschaftShauS mit 13 Zim¬
mern in 2 Stockwerken, 4 Fremden¬
zimmer und 2 Kammern im Dach¬
geschoß , geräumige Keller, Küche ,
Speisekammer und Bad, großem
Hofraum mit Gärten vor und hinter
dem HauS , sowie Stallung mit
Kutscherwohnung , Heuspeicher und
Remise auf 1. Oktober zu vermieten

oder
jedes Stockwerk einzeln mit 6
Zimmern und allem Zubehör, mit
oder ohne Stallung und Gartenanteil,
ebenfalls auf 1 . Okt . z« vermiete « .

Näheres Erbprinzenstraße 0 .
H . Wälder ._ 6209*

GßnW (MtpfieitS
Ein neues zweistöck. Wohnhaus »

je 3 Zimmer mit Küche u. Badeein¬
richtung , Stallung , Hühnerhof mit
23 Ar eingezäumt . Garten mit Bäu¬
men in schöner , ruhiger Lage des
Schwarzwaldes, 20 Minut . vom Bahn¬
hof entfernt, ist zu vermieten oder
zu verkaufe « . Preis 12000 Mark.

Offerten unter Nr. 819985 an die
Expedition der . „ Bad. Presse".

Urm-Räm»liWtl
zu vermieten .

Die Ecke Kaiser - «. DouglaS -
straße von der Firina Haasenstein
& Vogler gemieteten Räumlichkeiten
sind auf 1 . Juli anderweitig zu ver¬
mieten . 5652*

Näherê Kaiserstr. 160 im Laden.

8462 3 .3Einfaches , braves

Mädchen
für Küche und Haushalt bei guter
Bezahlung gesucht. Zähringer -
straße 114, III, Ecke Ritterstr.

Gesucht

, Ei» MädchenfürHaus -
arbeit findet sofort oder auf 1. Juni
gute Stelle . Näheres 819928 .3 .2
Kaiserallee 71, „Unter den Linden".
Taubere löMtSfrattfSfl
Stunden nachm, gesucht . 819680 .2.2

Zu melden « ürklinstr . 11 , p .
Suche reinliche Putzfrau in der

Nähe der Hirschbrücke auf sofort .
Näh. Hirschstr . 128 , II . 819936
Eine Frau für 2 Nachmittage in

der Woche gesucht. 819987
NäheresDurlacher Allee 13 » III .

J
komfortabel eingerichtet , 5 u . 6 Zim¬
mer, Bad und reich!. Zubehör, Vor-
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen-Heizung , in sehr vornehmer
Lage sofort zu vermieten. Näheres
1893* Schnmannstr . 10 . part .

Wohnung
uinfonst

4 und 5 Zimmer mit kompl.
Bad , Garten, sowie reichlich
Zubehör, in vor Jahresfrist
erbauten Herrschaftsdäusern,
im westlichen _und südwest¬
lichen Stadtteile, in schöner
Lage. Bi » 1. Juli um¬
sonst, von da ab günstige
Bedingungen. 3 .2

Offerten unter 819588 an
die Exped der „Bad. Presse ".

findet Gelegenheit , in einem feinen
Weinrestaurant der Residenz das
Kochen gründlich zu erlernen. 3 .3

Offerten find unt. Nr . 8384 an die
Exped . der „ Bad. Preffe" zu richten.

eine sehr zuverlässige Frau oder ein /t * : , . welches das
Mädchen (evtl, auch ein kräftiges MN MavMN , Büaeln er-
Schulmädchen , mcht unter 14 Jähren )
um täglich um 12 Uhr Essen zu holen
in Rüppurrerstraße, Ecke Bahnhofstr.

NäheresRowacksanlage 11» pari.
Mädchen gesucht .
Ein anständiges , braves Mädchen

wird sof . oder auf 1. Juni gesucht.
Demselben ist auch Gelegenheit ge¬
boten, das Kochen zu erlernen. Näh .
Gerwigstraße 14 , 1 . Stock. 8, ^ ,

lernen will , wjrd gesncht . 820009
Waldstraße 49 , Hinterhaus.

Stellensuchen

Msächrn -Geluch.
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen

für Zimmer- und Hausarbeit ans
1. Juni gesucht . 8520.2.2

Näh, Erbprinzenstr . 1» i. Lad .
Sin (leib., Waßch, » zu Kindern auf

junges Hinoafl « sof . gesucht .
Offerten unter Nr. 820612 an die

Aped . der „Bad. Prelle" erb. 2X

27 Jahre alt , sucht , gestützt auf gute
Zeugnisse u. Referenzen , per 1 . Juli
oder früher Stellung . Da derselbe
sehr tüchtig und energisch ist, wäre er
nicht abgeneigt, Stellung als Auf¬
seher oder Platzmeister anzutreten.

Offerten unter Nr . 4492a an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . 3.2

Tücht Zapfer
sucht Beschäftigung für Sonn- u.
Feiertage. Offerten unter Nr . 820007
an die Erved. der „Bad. Prelle" erb. «,i

MM « 143, II . SM,
ist auf 1» Juni eine 3 Zimmer -
wohnnngu. Zubehör mit schöner
Aussicht billigst z« vermieten.

Z« erfrage« 1 . Stock , im
Lade »._ 819612.3.2

Kaiser -Allee 51 ,
3 . Tr ., Wohnung von 5 Zimmern,
Bad, Küche , Keller, Mans. re . und
Garten aus sof . od. später zu vermieten .

Näheres im Laden ._ 7700*

Wohnungzuvermieten .
Sophienstr. 129 (Neubau) sind

im 2., 3., 4 . Stock 4Zimmerwoh -
n««ge« mit Bad , aufs neueste ein¬
gerichtet, sofort oder später zu verm.

Näh , daselbst im Kontor . 896*

Zu verminte»
Scheffelstr. 59 eine Wohnung von
3 Zimmern, Alkov , Küche u . Speicher -
anteil auf I . Juli . 7851*

Näheres im 1 . Stock links oder
Schtllerstraße 37 . 4. Stock .

Parkstrasse 3
herrschaftliche

5 ZlMMMljhmg
mit reichlichem Zubehör im 2 .
Stock per sofort oder später z«
vermiete «. Nähere» 8024*

Züricher Allee 11,4 Stock.
Körnerftraße 28
ist iu> 3, Stock eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung preiswert zu vermieten.
Näheres daselbst im Laden. 6105 *

Zu vermiete »
Schwanenstraße 19. im 2. u . 3. St.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche,
Keller u . Speicherkammer, auf 1 . Mai
oder später . Auf Wunsch wird der
ganze Stock abgegeben . Näheres im
1 . Stock. 6342*

LZimmer-Wohmmg
Nelkenstr . 7,infrrier,schönerLage ,

ist der 2. Stock, bestehend aus
4 Zimmern, Bad und Zubehör, auf
sofort oder 1. Juli zu vermieten .

Näheres daselbst. 6381 *

Sndntsnbe 4 *
Zimmern, Bad , Veranda usw. auf
1 . Juni oder später billig zu ver¬
mieten . Näheres part . 819599 .3 3

Wegen Wegz . in ruhig . Lage u .
nächst . Nähe d . Wildparks schöne,
große 3 Zimmerwohnung , mit Bad
u . all . Zubehör. Alleinwvhn. im
Stock . Sofort od . spät, zu vermiet .
Gartenanteil . Näheres Edelsheim-
straße 4 , parterre . 819529

Gfseirweinftr. 5
sind schöne 4 Zimmerwohnungen »
der Neuzeit entsprechend , mit Bad
und Zubehör auf 1 . Jräi zu ver¬
mieten . Zu erfragen 819663

Beilchenstraße 11 , 1 . St .

2 Zimmer-Wohnung
Wilhelmstr . 29 , p . 1. Juli od . später
billig zu vermiet . Mh . i. Laden . B*»° u

Göthestrasse 18
ist eine Mansarde , möbliert, zum
Preise von 6 Mk. sofort oder später
zu vermieten . 819741
3.2 Näheres im 2 . St . r .

Mansardenwohnung . >
von 3 Zimmern u . all . Zugehör auf
sof . od . 1. Juli zu vermiet .

MH . Kaiser -Allee 6 » , 2. St . r .
Angartenstr. 86 ist eine Wohn¬
ung von 1 Zimmer , Küche u. Keller
auf 1 . Juli zu vermieten. Näheres
Vorderhaus 2 . Stock. 820025

Bürkltnstraße 5, Querbay , 1 . « .
2. Stock von 3 großen Zimmern,
Küche u. 2 Keller , teils sogleich od-
1. Juli zu vermieten . 819359 .3.3

Durlacherstraße 26 ist eine Keine
Mansardenwohnung , 1 Zimmer ,
Küche sofort zu vermiet . 819897

Näheres 2 . Stock-, Vorderh .
Durlacherstraße 26 , 8 . St . . Hinth . ,

ist eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Alkov , Küche, Keller, um den Preis
von 12 M per -Monat , auf 1 . Juli
zu vermieten. 819899

Näheres Vorderh. 2 . Stock.
Gerwigstr. 39 eine schöne Man»
sarden -Wohnung auf Juli oder
später zu vermieten . Preis 210 M.
MH. 1 . St . r. das. 819265 .5.4

GotteSauerstraßeNr. 18 ist eine
Wohnung» bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller ans I . Juli 1907
billig zu vermieten . 819816 .2 .2

Hirschstratze ist eine freundl . Woh¬
nung von 3 Zimmern, Alkov und
Mansarde an kleine Familie sogleich
zu vermieten . Zu erfragen Hirsch¬
straße 47, parterre. 819851

Hnmboldtstr. 20 parterre ist eine
Wohnung von 3 Zimmern , Bad ,
Mche, Keller u. Kammer per sos.
oder 1. Juli zu vermieten. Näher-
daselbst 3 . Stock , rechts .

Kaiserallee61 ist eine schöne , große
4 Zimmerwohnnng mit Balkon ,
und allem Zugehör auf sofort oder
1. Juli zu vermieten . Näheres da¬
selbst 2 . Stock, rechts . 819990 .3 .1

Karlstr . 94 » part . , schöne, der Neu¬
zeit entsprich. Wohnungen , 5, 4
u. 3 Zimmer, Bad u. reich! . Zugeh .,
teils sof . teils spät , zu vermiet. B 1***“

Körnerstratze 24 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit oder
ohne Mansarde zu vermieten . Zu
erfragen im Laden. 5595*

Lnisenstraße 16 ist eine schöne
Mansarden- Wohnung von zwei
Zimmern und Zubehör auf 1 . Juli
l . Js . bill . zu verm . Näh. 2 St . 8 «°' "

Luisenstr. 54, HinterhS . , 2 Zimmer
u . Küche auf 1 . Juli an kl. Fam .
zu vermieten . Näheres Vorder¬
haus 6 . Stock. 8199 -75

Marienstr . 90 , 4. St -, ist eine
Wohnung von 4 Zimmern und
sämtlichem Zubehör auf 1 . Juli oder
später zu vermieten . Näheres 7981*
Wilhelmstr. 52. 2 . St . , rechts.

Mathhstr . 19 ist eine Wohnung
ohne via- i -vis , 5 geräum. Zimmer,
Erker , Ball ., Küche, Laderaum , reichl .
Zugeh . z. verm . Näh. 1 Tr . 819999

Lstendstr. 19» 4. St ., schöne Woh¬
nung» ohne vis -ä-vis , 4 Zimmer
u. Zugeh . sogl. ob . spät , zu vermiet.
Näh. daselbst im Laden. 819858

INIoltkestrasse 37

Sophienstratze 146 (Sommerfeite ),
gegenüber der neuen katholischen Kirche, Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn, ist der 2 . Stock , enthaltend 6 Zimmer , Küche ,
Bad, 2 Keller, 2 Mansarden , Waschküche und Trockenspeicher,

1 . Juli zu vermieten. Näheres parterre daselbst. 8466 .5.2

Sternbergstr. 11 schöne 3Zimmer-
Wohnung » 3. St ., mit Balkon,Veranda, Mansarde auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres parterre oder
Luisenstr . 39, 2. Stock. 819826.3 .1

Schützenstr . 83 ist eine Mansarden -
Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Kel¬
ler , auf sogleich oder später zu ver¬
mieten. Zu erfrag . 1 . St . 819971

Beilchenstraße 18 ist 8 und 4
Zimmerwohnungm . Bad, Balkon,
Erker und Zubehör per 1 . Juli
zu vermieten . 818227.10.5

Beilchenstraße 25 ist, eine schöne
3-Zimmerwohnung wegen Ver¬
setzung auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres 1. Stock, links . 819877.2.2
Weltzienstratze 41 » Parterre oder
2. Stock» 4 Zimmer, Bad , reichl .
Zubehör, per 1. Juli zu vermieten .
Näh. part . 10- 5 Uhr . 819391.2.1

Werderstr . 11 ist eine 3 Zimmer -
wohnnng mit Balkon samt Zuge¬
hör per 1. Juli zu vermieten . Aus¬
kunft parterre. 819784.2.1

Wilhelmstr. 15 ist eine frdl . Woh¬
nung v . 3 Zimmern , 1 Mans . u.
Zutbeh. auf 1 . IM zu verm . Näh.
das. im 3 . Stock . 819493

Winterpraße 27 ist eine schöne
1 Zimmerwohnung an kl., ruh.
Familie sofort zu vermieten . Näh .
3 . Stock , rechts . 819849 3.2

Zähringerstratze 1 ist im 4 . Stock
eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche nebst Zubehör , auf 1. Juni
oder später zu vermieten . Nähere»
im Laden daselbst. 819896

Götheftratze 1«,
2 . St ., gut möbl. Zimmer mit sep.
Eingang , zum Preise von 24 Mk.
mit Frühstück , sofort oder später zu
vermieten . Näh . i. 2. St . r . 819742

« M. 3m«n
sofort od . später zu vermieten . 3.1
820034 ‘ Kurvenstraße 21, III .

Suche einen Nachfolger für das
während meiner Reserveübung be¬
wohnte , nur empfeblenSw. Zimmer .
Näh. Degenfeldstr . 1 » III r . 8 -°°«-

Einsch möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 820031

Zähringerstr. 12, H. 2. Stock.
Ein gut möblierte - 820018.3 .1

Zimmer
zu vermieten . Amolienstr . 65 , Part.
7; mmQ|i groß , gut möbliert ,
^ Iinluvt , "'st freier Aussicht,

sof . z« vermiete ».
Georg - Friedrichstraße 25 , V.

Ecke Durlacher Allee. Bj67„ .<-4
(Haltestelle der elektr. Straßenbahn ) .

Fräul ., evtl, auch als Mitbewohner ,
sogleich oder später zu vermieten.

Biktoriastratze 1» parterre.
M möbl . Parterre -Zimmer
sofort zu vermieten . 819297.3 .3

Nähere ? DouglaSstratze 2, part.
Amalienstraße 71 ist ein möbl .
Zimmer zu vermieten. Näheres
im Friseurgeschäft . 819165.6.5

Bahnhofstr. 36 ist im 3 . Stock ein
schön mübl . Zimmer auf 1 . Juni
zu vermieten . 819967

Blnmenstraße4, 2. St ., schön möbl.
Zimmer sofort oder später an sol.
Herrn zu vermieten . 818588.6 .5

Degenfeldstratze 19, 2 . Stock,
2 gut möblierte Zimmer auf so¬
fort zu vermieten . 819952.2.2

DonglaSstr. 8 , 4. Stock, rechts , tft
ein schön möbliertes , helles Eck¬
zimmer preiswert auf 1. Juni zu
vermieten . 819958.2.1

Donglasstr . 9 , 3 . St . , ist ein gut
mübl. Zimmer zu vermiet. 819974

DouglaSstraße 22, 3. Stock, ist
ein gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 819850.4.2

Fasanenplatz 9, IV. St ., ist ein gut
möbl . Zimmer zu verm. B t97963.2

Gartenstr . 52 fein möbl. Zimmer,
vis -ä=vis denArchivgartenarilagen,
zu vermieten. Näh. parterre . Bi»«

Grenzstr . 10 a , 2 Treppen, ist ein' größeres möÄ . Lfenstrig . Zimmer
an 1—2 Herren auf 1 . Juni billig
zu vermieten. 819971

Herrenstr . 48 , Hth. 2 . St . , ist ein
Helles , möbliertes Zimmer mit
ungeniertem Eingang zu der-
mieten . 819976

Herrenstratze 54, 2 Tr., ist auf
1 . Juni ein schönes , gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 8"»>" -2.1

Kaiserstraße 93 , 2 Trepp., hübsch
möbl. Zimmer mit vorzügl.
Penfiou zu vermieten» 819900.3.2

Kapellenstratze 22, 4 . St . , ist ein
gut möbl. Zimmer auf 1 . Juni zu
vermieten. 819889

Karlstraße 6, 1 Treppe hoch , ist ein
möbliertes Zimmer mit 1 oder 2
Betten zu vermieten . 819671 .2.2

möbliert. Zimmer an Herrn oder
Fräulein zu vermieten. Bi»**6^ .!

« aiserstraße 179, 3 . St ., ist ei«
gut möbliertes Zimmer mit guter
Pension auf 1 . Juni zu ver-
mieten ._ 820041

Karlftratze 58 , 4. St . , ist ein möbl .
Zimmer m. Kaffee a. ein . solid.Herrn
auf 15, Juni zu verm. 819981 .2,1

Karlstraße 76, III ., ist ein geräu-
miges gut möbliertesZimmer ohne
vis-ä- vis in ruhigem Haushalt zu
vermieten._ 819832 .2.2

Kreuzstratze 16,1 Treppe» ist ein
gut möbl. Zimmer sofort oder auf
1. Juni zu vermieten . 819398 .6.5

Kriegstr. 165, H, l., ist elegant möbl.
Balkon -Zimmer mit oder ohne
Pension in gutem Hause , schöner freier
Lage, zu vermieten . 819799,32

Kronenstraße I II . , ist ein einfach
mübl . Zimmer an einen soliden
Arbeiter sofort oder auf 1 . Juni
zu vermieten ._ B19893

Kronenstr. 9, 2. St . , möbliertes
Zimmer an einen anftänd. Herrn
od . Fräulein für sofort oder auf
1. Juni zu vermieten . 820023

Lnisenstraße 27 ist im 1 . Stock
ein freundlich möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 819909,2 .1

Lnisenstraße 72, II, l. , ist ein möb -
liertes Mansardenzimmer an
Arbeiter oder Fräulein sofort billig
zu vermieten ._ 819790

Luisenstr. 70, 3 . St . rechts, ist ein
große» möbliertes Zimmer mit
2 Betten sofort zu vermieten . 8,00,9

Marienstraße 27 ist ein schönes
Mansardenzimmer , möbliert oder
unmöbliert, auf Wunsch mit Keller,
sofort öder später zu vermieten .
Näheres daselbst part . 819707,5 2

Markgrasenstr . 52, 3. Öt. rechts,
am Rondellplatz , ist ein gut möbl .
Zimmer zu vermieten. 82 035

Mathhstr. 10, t Treppe, sind 2 schöne
möblierte Zimmer

'mit Balkon an
1 oder 2 gebild . Damen mit oder
ohne Pension zu vermiet . 819908

Morgenstr. 24 , 3 St . links , mö >
blierte» Zimmer sofort od. späte »
zu vermieten ._ 820026 2 .1

Scheffelstraße 66 , II . , möbliertes
Zimmer zu vermieten. 819991 .2.1

Schützenstraße 75, 1 Treppe hoch , ist
sofort möbliertes Zimmer an ein.
Herrn oder besseren Arbeiter zii
vermieten. _ B '19893

Sophienstratze 41, 2 Trepp. , sind
gut möblierte Zimmer mit oder
ohne Pension sofort oder später zu
vermieten ._ Bl 9913 .2 .1

Uhlandstraße 24, 2 . Stock, rechts,
ist ein möbliertes Mansarden¬
zimmer per sofort oder später
billig zu vermieten . B19732.2 .S

Wilhelmstraße 7 , 1 . St . , ist ein gut
möbliertes Zimmer an ein bessere «
Herrn sofort zu vermieten . B**”

Wilhelmstraße 21 , 2 . St . , ist eit
schön möbl . Zimmer mit separate»
Eingang zum Preise von 20 Mk . inkl
Frühstück sofort zu vermieten . 82001k

Aorkstr . 17, 2 Tr. , gut möblierte?
Wohn - u . Schlafzimmer, schö «
frei gelegen, sofort oder -später zr
vermieten._ 818889,10,?

Zähringerstr . 27, part., ist ein groß ,
schönes , gut möbliertes Zimmet
mit separat . Eingang ist sofort oder
1 . Juni zu ver miet en . 819 750 .2 .L

Zirkel 13, 3 . St . lks., ist ein schör
möbliertes , freundliches, nach bet
Straße gelegenes Zinipier sofor.
zu vermieten ._ 819831 .2 .)

2 unmöblierte Zimmer
sind in ruhigem Hause bei kinderlose»
Ehepaar an bessere Dame oder Herr«
per 1 . Juli oder später zu ver¬
mieten . Auf Wunsch mit Bedienung
und Pension . Näh . Kaiser -Allee 75.
im Blunienladen. 86 >5.2 .1

Miet-GeSüelie
Wohnungs - Gesuch.

5— 6 Zimmerwohnung m . Zu.
behör, aufderKaiserstr . » perl . Okt
zu miete « ges. Offert, unt . 819978
an die Exped. der „Bad . Presse " erb
Besucht

eine hübsche « „
mit Zubehör auf 1 . Juli .

Offerten mit Preisang . unt . 819837
an die Exped. der « Bad. Presse " . 2 .2

Bessere alleinst . Frau , unabhängig

oNL- 2 Zi-mermhinW
in gutem Vorderhaus, 5. St . aus¬
geschlossen . Off. m. Preis »nt . 819980
an die Exped- der „Bad . Presse" . 2 .1

Junger Herr sucht möblierte »
Zimmer , mittlere Preislage , wo¬
möglich mit einfachem Abendessen, für
längere Zeit. Offerten mit Preis¬
angabe unter 819898 an die Exped .
der „Bad. Presse "

._ 2 .1
Möbliertes Zimmer mit zwei

Betten per 1 . Juni z» mieten ge¬
sucht. Offerten unter Nr. 20003 an
di« Expedition der „Bad . Presse" erb.

i
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Uerpügungsfahrt
auf dem Wein

fftarlsrube Mannheim
aulißliih kt ZüNlöWstiiKstelliniz in MtiiiihtlUlnit dem erstklassigen Salondampfer „ .Vannhcimia “ amTonntag - e« 2 . Juni 1907 , morgens 7 Uhr, ab Rhein-

Hafen . Ankunft in Mannheim vormittags 10 Uhr.Der Dampfer ist gegen jede Witterung geschützt. Restau-ation befindet sich an Bord, auch wird während der Fahrt eine
Musikkapelle für Unterhaltung sorgen.Der Dampfer trifft am Samstag den 1 . Juni, nach¬mittags , zur Besichtigung im Karlsruher Rheinhafen ein.

Fahrpreis :
Die Karten sind im Barverkauf zu haben in den Zigarrengeschäftenvon H. Mehle, Ecke Marktplatz und Kaiserstrabe , sowie Ecke Kaiser -Alleeund Westendstraße , und Kaufmann Hofsätz, Kaiser -Allee 44.Auswärtige Teilnehmer können ihre Bestellung von Karten auchdirekt an den Unterzeichneten richten . 8800Albert Refbel

Rhedevei — Vergnügungsfahrten — Spedition
Telephon 445. Karlsruhe , Rheinstraße 68.

werden tägl . (in Narkose) unt. ärztl. Leitung ausgeführt
7449.26.18

Zahnatelier Häusler
Teleph . 2156 . Amalienstr . 25 a hinter Hauptpost.

Pension Egetenmeier
Kochsthnle fitr junge Mädchen ,
Akademiestratze 65 , II empfiehlt «ss?*

Zimmer mit Pension
Mittagsttsch

von 12—2 u. von 4—6 Uhr . Abendessen
von 6—8 Uhr.
4983 .30.6

Wach- und Schliessgeseilschaft
; m . b . H.

Waldstrasse 37 Karlsruhe Telephon Nr. 1417.

SebrudBF Benchiser, Pforzheim
Maschinen-Werkstätte , Eisen - u. Metallgiesserei
Spezialfabrik

Ringschmierlager ,
Stahlwellen ,
Reibungskupplungen,
Riemenscheiben ,

Rehgusstiicke ,

für moderne Transmissionen
fest und mit Kugelbewegung ,
gedreht und poliert 10007s.52.24D. R .-P ., bewährteste Konstruktion
ein - und zweiteilig , Masehinengeformt bis1500 mm , nach Chablonen geformt bis4000 mm Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt ,bis 15000 kg. Einzelgewicht ,

Bearbeitungswerkstätte f. schwere Maschinenteile .

Während des Umbaues
gewähren wir

iOl

7759 *

auf sämtliche Waren.
Gleichzeitig bringen wir eine« Posten

rmiiclrgereirier Teppiche
zu sehr billige« Nettopreisen zum Verkauf .

Dreyfuss & Siegel
Grotzherzogl . Hoflieferanten.

n Sit o«
Neurasthenie » Nenralgie , Mannesschwäche , Leber -, Magen»,Nieren-, Verdannng- « . Blasenleiden , Stuhlverstopfnng, Lähm¬ungen, Zuckerkrankheit, Frauenleiden re., dann bestellen Sie um¬gehend Broschüre über die Heilwirkung der Elektrizität von Dr. med.Walzer, traft . Arzt. Preis 1 Mk„ erhältlich bei Herrn 3759s.l2 .5
Dir. Heini1. Schäfer, Mannheim , H 3,3.

Briefmarken aller Länder werden in Zahlung genommen .

Müllers Ähkordzitberiu
Echte Menzenhauer Gnitarrezithernmit unterlegbaren Notenblättern 82 : 8*
von MI. 10.— an. Sofort von jedermann zu spielen. Unterrichtgratis . Tausende Notenblätter. "Ki Verlangen Sie Prospekte.Fritz Müller , MußkalienhaMiing,Karlsruhe, Kaiferstr. 221 , zwischen der Hauptpost u. Hirschstr.
Telephon 1888 . W Mitglied des Rabattsparvereins. ~9ß

Trauringe
v . R . P.

ohne Lötfuge,
in jeder Fa^on,
nach Gewicht am billigsten hei
B. Kamphues

Uhrmacher und Juwelier ,Karlsruhe
Kaiserstrasse 207 ,zwischen Wald- u . Karlstrasse.

Sämtliche

Aluminium-
Touristen -Artikel :

Buchsen ,
Touristen - Kochen ,

Eierhülsen ,
Trinkbecher ,
Feldflaschen ,

Zitronenpressen
ttSW. 7203*

L. Wohlschlegel
Kaiserstr . 173

zwischen Ritter- u . Herrenstrasse .

Aquarien ,
Zierstsche»WafserPflanze «,HilfS»mittel zur Aquarienliebhabern em¬
pfiehlt a . w . IWUncb, Mühlburg ,Schnmannstratze 8 , Querstraße der
Bachstratze. 816027.15 .9

Durch Gekbstfabrtkatio « undnur direkte größere Kaffa - Einkäufemit wenig Spesen bin ich i» der
Lag» zu bedeutend billigeren Preise»wie jede Konkurrenz zu verkaufe«.Kleiner Auszug .

Lollständiges Bett »»« 70 J4 an
Haar-Matratzen vo« , 40 , ,Bettstellen von . . . 12 m „Franz . Bettstelle» von . 2b „ „Waschkommode» von . 18 » ,
Waschkommoden, politt,mit schönen Beschlägen
«ndMarruorplattrnvon 48 m mNachttische vo» . . . 6 , ,Schränke , cinth., von . 15 . .

Kameltaschendiwan von 48 „ „
Sopha-Lische vo» . 16 , »Sopha, in guter solider

Arbeit von . . . . 38 , ,
Gallerieschränke von . 25 „ * „Vertiko,matt».blank, von 36 „ .

90—50 vollständige Schlafzimmer »
Einrichtungen für Honls und

Private stets auf Lager .
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt . — Sämtliche Kasten- u.
Polstermöbelfind nur gute, sol. Arbeit.

Ansicht gerne gestattet .
GnstavJuckeland ,

Z»nrükcherstrgKe 1 x. 3.
Pich JMmttffiuttnMiMmr « jrSrttfi,

Ns' ijl

für Kleiderschränke
liefert zu konkurrenz¬
losen Preisen , jed. Mass
a«,s u . Quantum 8078

G. Bausbactj Sohne,
Fabrik modern. Laden- u.
Schaufenster einrichtung.

hlltan sind das beste Er-
« nitll werdSmittel . Auchans

Teilzahlung. Jllustr. Pracht-Katalog
geg . 30 Pfg. Briefmarken . 13 83090a P . Kirsch , Döbeln .

!
Ein kleiner Eisschrank, Schreib¬pult» Bureautisch , Gartentisch ,Beranda-Stühle , eineVeranda»Garnitur, bestehend aus Kanapee,Tisch u . Fauteuil aus Rohr, zwei

gebrauchte Rotzhaarmatratzen ,Dteustboten -Bett , großer antik.Garderobe-Schrank, zweischöne
französische vollständige Bette»
mit Haarmatratzcn. 8490 .3.2

Zähriugerstratze Rr. 25.
Lin Fahrrad ,

gut erhalten , ist zu verkaufen. 2.2
819911 Scheffelstr. 68, 3. St - l.

8575

2«

HI; bföondm SelegenM
haben wir ausgelegt :

L schwarze Spitzen -Paletots
reine Seide, bestes Lyoner Fabrikat Stück /%>!%> JC und & U -4L

L Alpacca-Kostiiniröcke m lfi75in schwarz u. marineblau , bester engl Alpacca Stück Itf ji und Itl ji
Eine Wacph. Vnctiimrnnkp in Leinen und V5 . 075Partie lfdöUll IVUOtUYlII UÜIVC Fiqu6 Stück J je und tf m

075 J 25
Stück k ) jl und ^ ji

67:
19*

Partie

Eine
Partie

Eine
Partie

Eine
Partie

Wasch-Blusen ä »
weisse Batist -Blusen
Leinen - und Batist-Kleider

Stück 4 '
^ uni ff

"

Stück

auf schwarze und f&rbige
Tuchjacken, Frauenmäntel, Modell -

Kostüme, Uebergangsmäntel.

in allen Farben,darunter Gelegen¬heitskauf Q 25
90 cm breit 0 ^

Keinseid . beste hauptsächlichkleine
schwarz -weisse
Dessins ,

. Gelegenheits - / . „' f kauf Mtr.
^

Hirt & Sick

Auf gepasst !
Wer abgelegte Kleider hatUnd macht' sie gern verkaufen ,Der schreib ' mir eine ReichspostkartIch komme schnell gelaufen.
Bezahle einen hohen PreisDamit jeder kann besteh'»,Und wer die Adretz nicht weiß ,Der kann sie unten sch 'n. 8 >8^ .,.,

K. Maier, Mnrkgrafenstr . 20.

Matratzen ,rot oder rot-rosa Drell, mit Seegras v.8.50 Mk. , Wolle v. 15 Mk. , Roßhaarv . 36 Mk.
'
, BettrSste v. 15 Mk. an

empfiehlt in vorzüglicher Verarbeitung
rpr !.8t6iäImA6P,8esß «gßr. S1 .

NB. Alle Polsterarbeiten, neue und
Reparaturen, werden gut und billig
auSgeführt. Bitte, genaue Größe
anzugeben . 4277*

Eier!
Am Mittwoch den 29. dS. MtS .

werden nachmittags von 3 Uhr ab
gute Lnflchtsgrier

10 Stück zu 25 Pfg . , bei mehr ent¬
sprechend billiger, abgegeben . B l9?a
2.2 Kronenstraße 27 .

Schuhwaren
m

Ohne Konkurrenz.
*♦*

Für Damen :
Art. 6646. Echt Chevreanx -Schnttr -

stiefel , hochelegante Ausführung , C ABmitBesatzund Kappe, perPaar Mk , -
Art . 6697. Hochelegante echt

Chevreanx -Knopfstiefel , mo- 0 0gderne Fa$on
mo-

per Paar Mk,

Für Herren :
Art. 6106 . Hochelegante echt Box -Calf -Hakenstiefel , Besatz voll- A 9C

ständig ohne Naht, per Paar Mk. * * * **
Art. 6036. Hochelegante echt

Chevreaux - Schnallenstiefel , A OBmit Besatz und Kappe, perPaar Mk, g ‘* 18

Ferner empfehle in bester TTIakay -Ware
Art. 884. Hochelegante Bor -Calf -

Schnürstiefel mit Besatz und C QCKappe per Paar Mk .

Art. 9357. Hochelegante echt Box -
Calf -Knopfstlefel , neueste be- C QC
queme Fasson per Paar Mk . ** ‘ *y *>

Art.623. Echt Chevreanx -Schnallen -
stiefel , elegante , schlanke Fasson £ AEmit Besatz u . Kappe per Paar M ,

Art.9162. Echt Che vreaux -Schnallen¬stiefel in neuer amerikanischer 0 00Fasson per Paar Mk.

Garantiert echt Rindleder-Sandalen mÜdtÄ s
vollständig Lederausführung, Lederkappe und Lederbrandsohle

Art. 6350. Herren Damen Knaben MädchenNr. 42- 4?

3 .85
Nr. 36 - 41

Mk. 3.45
Nr. 31- 35 Nr. 27—30 Nr . 22—26

2.85 2.45 2.15

C
. Korintenberg
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